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Reichensachsen
Grundsteinlegung für neu-
en Feuerwehrstützpunkt.

Werra-Meißner
Gov-Share soll Kommunen
deutschlandweitvernetzen.

Eschwege feiert 1050 Jahre
Vom 2. bis 6. Oktober großes Programm mit Mittelaltermarkt

gemütlicher Atmosphäre
zum Verweilen ein. Musikali-
sche Klänge, Mitmachaktio-
nen und Walkacts versetzen
in längst vergangene Zeiten.
Für die kleinen Besucherin-

nen und Besucher gibt es mit-
telalterliche Kinderspiele. Auf
dem Schulberg erweckt ein
mittelalterliches Lager die Ge-
schichte zum Leben.

ts

dem historischen Markt bie-
ten Händler wie Gewürzkrä-
mer, Lederwarenmacher,
Töpfer und Schmuckhändler
ihre Waren an. Traditionelles
Handwerk wird lebendig –
Korbflechter, Schreiner, Zise-
lierer, Stellmacher und Filze-
rey zeigen ihre kunstvollen
Fertigkeiten.
Nicht nur in der Taverne la-

den Speisen und Getränke in

Festakt für geladene Gäste
würdigt die 1050-jährige Ge-
schichte der Stadt.

Samstag/Sonntag
.Eskinivvach-Mittelaltermarkt
und historisches Kulturspekta-
kel: An diesem Wochenende
kann man das Mittelalter
hautnah erleben – vom
Marktplatz über den Ober-
markt bis zum Schulberg. Auf

Eschenwege’’ teilnehmen.
Die besten Werke werden

bei einer öffentlichen Veran-
staltung im Gewölbekeller
präsentiert. Neben Urkunden
und Sachpreisen erwartet die
Teilnehmenden eine feierli-
che Vorstellung ihrer Texte
ab 19.03 Uhr.

Freitag
.Festakt in der Stadthalle: Ein

Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten.

Donnerstag
.Gedichtwettbewerb, Gewöl-
bekeller des Hochzeitshauses:
Interessierte konntenbis zum
31.07.2024 Gedichte einrei-
chen, die mindestens einmal
das Wort „Eschwege“ bein-
halten, und am Gedichtwett-
bewerb der Schlaraffia „Am

Eschwege – In der ersten Okto-
berwoche erreichen die Feier-
lichkeiten zum 1050-jährigen
Jubiläum der Stadt Eschwege
ihren vorläufigen Höhe-
punkt. Vom 2. bis 6. Oktober
wird das 1050-jährige Beste-
hen der Stadt mit einem ab-
wechslungsreichen Festpro-
gramm gefeiert. Alle Einwoh-
ner und Gäste sind eingela-
den, das besondere Ereignis
gemeinsam zu feiern.

Mittwoch
.Lange Nacht der Musik,
Marktkirche Eschwege: Die
Stadtkirchengemeinde
Eschwege lädt zusammenmit
den drei hauptamtlichen Kir-
chenmusikern Eschweges zu
einer „Langen Nacht der Mu-
sik“ in die Marktkirche ein.
Die Besucherinnen und Besu-
cher erwartet ein stimmungs-
voller Abend in und vor der
Marktkirche mit 40-minüti-
gen Konzerten, die von 20-mi-
nütigen PausenmitWein und
Brezeln umrahmt werden.
Das musikalische Programm
widmet sich den Themen
„Nacht, Schlaf und Traum“:
.19 Uhr „Serenade unter der
Linde“, Eschweger Posaunen-
oktett (Leitung: Spezialkantor
Andreas Batram)
.20 Uhr „An den Mond – Lie-
der der Romantik“ (Judith
Wiesebrock, Sopran, Stefan
Viegelahn, Klavier)
.21 Uhr „Leise Töne“ Duo
Lorch (Ariane Lorch, Wolf-
gang Lorch), Mandoline, Gi-
tarre, Laute
.22 Uhr „Come, Heavy Sleep“,
Kammerchor der Kantorei
Eschwege (Leitung: Bezirks-
kantorin Susanne Voß)
.23 Uhr „Gregorianik vor Mit-
ternacht“, Schola St. Elisa-
beth, (Leitung: Regionalkan-
tor Ludwig Zeisberg).

Mittelalterliches Treiben: Die Agentur Fogelvrei ist auf Mittelalterspektakel spezialisiert und wird mit ihren Darstellern Eschwege in der Zeit zurückver-
setzen. FOTO: FOGELVREI
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*Gültig nur für Neuaufträge. Ausgenommen bereits reduzierte Artikel,
Werbe- und Aktionsware, Bert Plantagie, Ekornes, Svane, Flexa, Musterring.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bis 28.09.2024.

Viele Möbel
KURZFRISTIG lieferbar!

Kuhtrift 3 | 37269 Eschwege | 05651 9223-0 | Öffnungszeiten: Di.-Fr.: 9 -18 Uhr | Sa.: 9 -14 UhrKuhtrift 3 | 37269 Eschwege | 05651 9223-0 | Öffnungszeiten: Di.-Fr.: 9 -18 Uhr | Sa.: 9 -14 Uhr

www.hartmann-wohnideen.de

Besuchen Sie uns
auch hier

*Gültig nur für Neuaufträge. Ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Werbe- und Aktionsware, Bert Plantagie,
Ekornes, Svane, Flexa, Musterring. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Gültig bis 05.10.2024.

Tel. 05651 7419033 | handy-repairstore.de

| Inh. S. Beth Hiyo

Mo. - Fr. 10.00 – 17.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Wir sind
umgezogen!

Displaywechsel
Akkutausch
Datensicherung

Displayfolien
Wasserschaden
Zubehör

Neue Anschrift!
37269 Eschwege

Stad 43

Autohaus Kurt Eisenträger
Inh. Kurt Eisenträger
Vor dem Brückentor 7 • 37269 Eschwege
Tel. 05651 – 31503 • Fax. 05651 – 60583
www.suzuki-eisentraeger.de

Der neue
Swift
Für
18.900 EUR

Swift 1.2 DULJET
HYBRID Club

Swift 1.2 DULJET HYBRID Club
(61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltge-
triebe | Hubraum 1.197 ccm | Kraft-
stoffart Benzin) Verbrauchswerte:
kombinierter Energieverbrauch
4,4 l/100 km; kombinierter Wert
der CO2-Emissionen: 98 g/km;
CO2-Klasse: C.

Bei uns wird‘s
Herbstlich!

Leckereien mit Kürbis
und Bayerischen
Schmankerln.

Wiesenstr. 9, Tel. 05651 95121-0
hotel@stadthalle-esw.de

Montag Ruhetag,
Di.–Sa. 17.30–22.00 Uhr,
So. 12.00–14.00 Uhr

und 17.30 Uhr–21.00 Uhr

SONNTAG—SAMSTAG
29.09.—05.10.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.
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Kaan Baysal spielt
„Weltklassik am Klavier“

um am „Allianz Junior Music
Camp“ in Barcelona teilzu-
nehmen. Bei den „Donizetti
Classical Music Awards“ im
Jahr 2017 wurde ihm die
Auszeichnung „Junger Musi-
ker des Jahres“ zuteil. Und es
folgten weitere Auszeich-
nungen.
Auf dem Programm in Bad

Sooden-Allendorf stehen
Werke von Robert Schu-
mann, Sergei Prokofjew, Bé-
la Bartók und Franz Liszt.
Der Eintritt ist bis 18 Jahre
frei, Erwachsene zahlen 30
Euro und Kurgäste 25 Euro.

zlm

Reservierung: Tel. 0151/
12 58 55 27, E-Mail an info@
weltklassik.de oder weltklassik.de

Bad Sooden-Allendorf – Kaan
Baysal gibt, in der Reihe
„Weltklassik am Klavier“,
am Freitag, 4. Oktober, ab 19
Uhr ein Konzert im Mozart-
saal des Werratal Kultur-
und Kongresszentrums, Im
Kurpark 1, in Bad Sooden-Al-
lendorf.
Kaan Baysal begann be-

reits im Alter von fünf Jah-
ren mit dem Klavierspiel. Im
Jahr 2014 wurde er, mit nur
elf Jahren, als Solist des Is-
tanbuler Musikfestivals für
die Aufführung von Haydns
Konzert in D-Dur ausge-
wählt. Nach seinem gemein-
samen Auftritt mit dem chi-
nesischen Pianisten Lang
Lang im Jahr 2014, wurde er
von Lang Lang ausgewählt,

Tieren hilft „Unordnung“ im Garten
Stauden, Laub und Obst liegen lassen

Gartenvögeln wie Stieglitz
und Dompfaff fliegen auf die
Samenstände verblühter
Stauden.
In giftfreien Naturgärten

finden die dämmerungs- und
nachtaktiven Igel Nahrung
und fressen sich im Herbst
die nötigen Fettreserven für
den Winterschlaf an. Unter
Hecken, Totholz- oder Kom-
posthaufen schaffen sich Igel
aus Laub ein Versteck, in dem
sie überwintern. red/salz

von Tagpfauenauge, Kleiner
Fuchs undAdmiral daran satt.
Reisig- und Totholzhaufen

sowie Laub unter Bäumen
und Sträuchern schützen tie-
rische Gartenbewohner spä-
ter im Jahr vor Nässe und Käl-
te. Abgeblühte Stauden sind
als Winterquartier beliebt bei
Wildbienen und anderen In-
sekten. Mit einem Rück-
schnitt sollte man daher bis
zum Frühjahr warten.
DieKörnerfresser unter den

Werra-Meißner – In vielen Gär-
ten zeigen Kräuter, Stauden
und Blumen bereits erste Er-
müdungserscheinungen.
Höchste Zeit, um Ordnung zu
schaffen? Der Landesvorsit-
zende des Naturschutzbun-
des (Nabu) Hessen Maik Som-
merhage erklärt, warum ver-
blühte Pflanzen für Insekten
wichtig sind und warum we-
niger Tatendrang vielen Tie-
ren hilft, ein Versteck für un-
gemütliche und kältere Tage
zu finden: „Damit Igel, Sie-
benschläfer, Fledermäuse, Vö-
gel und Insekten ein warmes,
trockenes Plätzchen im Win-
ter haben, sollten Gärtner
zum Sommerende nicht allzu
radikal aufräumen.“
Nicht geerntetes Obst nut-

zen Wanderfalter wie der Ad-
miral aktuell, um Energie für
den Flug über die Alpen zu
tanken. Wilde Ecken mit
Brennnesseln und anderen
Pflanzen, die das ganze Jahr
stehen bleiben dürfen, die-
nen Schmetterlingspuppen
und anderen Insekten als
Überwinterungsort. Im Som-
mer fressen sich die Raupen

Hier halten sie Winterschlaf: Igel vergraben sich unter Laub-
haufen und verbringen so den Winter.

FOTO: IMAGO IMAGES/CHROMORANGE

Vorzeigeobjekt des Brandschutzes
Symbolische Grundsteinlegung für den Feuerwehrstützpunkt Reichensachsen

dert“, erinnerte sich Wehre-
tals Gemeindebrandinspek-
tor Pascal Jacob. „Doch nun
geht es voran. Und das ist
gut.“

Jeder Euro, der für den Feu-
erwehrstützpunkt ausgege-
ben werde, sei gut investier-
tes Geld, sagte Timo Fried-
rich. Mit der Eröffnung der
Autobahn 44 werde die Ein-
satzhäufigkeit der Freiwilli-
gen Feuerwehren deutlich zu-
nehmen. Trotzdem „beteiligt
sich das Land Hessen meiner
Meinung nach zu wenig an
den Kosten“, adressierte Nor-
bert Claus, Vorsitzender der
Gemeindevertretung, Kritik
in RichtungWiesbaden. Auch
die 12,91 Prozent, mit denen
sich der Werra-Meißner-Kreis
beteilige, „hätten höher aus-
fallen dürfen“. Reichensach-
sens Wehrführer Marcel Ga-
ertner brachte seine Freude
über die Grundsteinlegung
zum Ausdruck – vier Jahre
nach dem Spatenstich. esp

Meißner-Kreis; das größte
Hochbauprojekt in der Ge-
schichte der Gemeinde Weh-
retal – und mit geplanten
rund 8,2 Millionen Euro zu-
gleich deren größte Einzelin-
vestition jemals. „Ein großer
Tag für die Freiwillige Feuer-
wehr, ein großer Tag für die
Gemeinde Wehretal“, brach-
te Bürgermeister Timo Fried-
rich die Tragweite der Grund-
steinlegung auf den Punkt.
Seit dem Jahr 2017 treiben

die Gemeinde, der Kreis und
die Freiwillige Feuerwehr
Reichensachsen das Projekt
voran. Doch immer wieder
gab es heftige Rückschläge zu
verzeichnen – etwa Liefer-
engpässe und enorme Kos-
tensteigerungen bis hin zum
Ausschreibungsstopp im Mai
2022 (wir berichteten). „Mit
dem verschobenen Projekt-
beginn habe ich sehr geha-

Reichensachsen – Es war ein
Festakt mit Symbolkraft. Am
vergangenen Freitagmorgen
ist nicht nur der Grundstein
für den Neubau des Feuer-
wehrstützpunktes in Rei-
chensachsen gelegt, sondern
zugleich das feste Fundament
der Zusammenarbeit zwi-
schen der Gemeinde Wehre-
tal und dem Brand- und Kata-
strophenschutz auf Kreisebe-
ne beschworen worden. Es
sei Segen und Glück, erklärte
Kreisbrandinspektor Christi-
an Sasse, „Partner zu finden,
mit denen man solche Visio-
nen umsetzen kann“.

Der Neubau ist nichts weni-
ger als das Vorzeigeobjekt
des Brandschutzes im Werra-

In den Grundstein wurde eine Zeitkapsel eingelassen – sie beinhaltet sämtliche Beschlüsse der
Wehretaler Gemeindevertretung zum Bau, das Ergebnis der Kommunalwahl 2021, den Zu-
wendungsbescheid des Landes Hessen sowie die Werra-Rundschau vom Freitag, 20. Sep-
tember. FOTO: EMILY HARTMANN

Vorzeigeobjekt
des Brandschutzes

Einsatzhäufigkeit
wird sich erhöhen

www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Mo., den 30.09.2024

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

Gartentor Klassik
300 x 200/180 cm, anthrazit, pulverbeschich-
tetem Aluminium, Wand- oder Pfostenmontage

II.WAHL/988422

299299..0000
1 Sack à 15 kg4.99/ 1kg= ≈0,333

Holz-Briketts

259259..5500
**

1Bündel à 10 kg3.33/ 1 kg= ≈0,333

96 Pack à 10 kg auf Palette

249249..5500
**

96 Pack à 10 kg auf Palette

Holz-Briketts,
RUND

Holz-Pellets
70 Sack à 15 kg auf Palette

*Zzgl. 20€ Pfand für die Mehrwegpalette 1Bündel à 10 kg2.99/ 1 kg= ≈0,299

2.7
0

pro Pack

bei Paletten-

abnahme

1kg= ≈0,270

≈

4.
27

pro
Sack

bei Paletten-

abnahme

1kg= ≈0,28
≈

*Zzgl. 20€ Pfand für die Mehrwegpalette

2.6
0

1kg= ≈0,260
≈ pro Pack

bei Paletten-

abnahme

Fellteppich rund
Ø80 cm, Fellimitat, versch. Farben

Fellteppich Herz
75 x 85 cm, versch. Farben, Fellimitat

Fell-Zugluftstopper
90 x 10 cm, versch. Farben, Fellimitat

66..999966..999966..9999

22..9999..999922..9999

55..999955..9999

je

je

je

Hochwertige XL-
Teddy-Fleece
Wohndecke

Karomuster,
ca. 150 x 200 cm,

2 versch. Farben

1199..9999je
schön
warm...

Heimdecke
ca. 140 x 180 cm,

versch. Muster &
Farben

88..9999je

Damen o. Herren
Clog mit Strickeinlage
versch. Farben, Damen: 36-41,
Herren: 41-46

je77..9999Herren
Arbeitssocken
marine oder anthrazit, Größe:
39-46, verstärkte Ferse &
Spitze

je22..9999
3er Pack

Ø25 x 20 cm
Ø28 x 10 cm
Ø30 x 26 cm
Ø40 x 32 cm

Ø20 x 16 cm

2,99
2,99
3,99
5,99

11..999911..9999

Pflanzgefäß aus Weide
grau, Einlegefolie

Frisch eingetroffen: Pflanzen für den Herbst !Frisch eingetroffen: Pflanzen für den Herbst !

weich &
kuschel

ig

Krimskoye
rot-mild,
12,5% Alc. vol.
750 ml

77..9999
1L=10,65

AT
G=

Ab
tro

pfg
ew

ich
t

1kg=2,79 ATG

Stangenspargel
im Glas
geschält,

ATG=320g;
530g Glas0.89

Hengstenberg
Mildessa Rotkohl

Traditionell, 550g DS
oder Apfelrotkohl,

720ml Glas

0.59/
1kg=1,07/1l=1,10

Cornichons
süß-sauer

670g Glas;
370g ATG

0.89
1kg=2,41 ATG

je
1kg=8,77

Mars, MilkyWay, Snickers
o. Bounty Minis

227g

1.99

Milka
Pralinés

versch. Sorten
110g

1.29
1kg=11,73

Eis-Cups
Eiskonfekt

2.991kg=2,99

DIE ECHTEN

1kg=2,79

Käsescheiben
versch. Sorten

260g

1.69

je

je
1kg=5,98

Fleischwurst
am Stück

500g

2.99
Serviervorschlag 1l=1,96

Caffè Latte
Macchiato

250ml,
2 Sorten

0.49je

Gasgrill mit 6 Brennern, rück-
seitigem Drehspießbrenner &
2 innenliegende BEAST
ZONES, Schrank mit
Schubladen L x B x H:
ca. 65 x 58 x 97 cm
Grillunterschrank L x B x H:
ca. 94 x 57 x 64 cm
Schrank mit Tür L x B x H:
ca. 65 x 58 x 97 cm
KOMPLETTPREIS

948259 / II. WAHL 11229999..000012991299..0000

0.79550g
720ml

Hengstenberg Sauerkraut
Bavarian Style,
720ml Glas oder
Mildessa Wein-

sauerkraut,
810g DS

0.79720ml
810g

0.59/
1l=0,82/1kg=0,98

Junge
Möhren
660g Glas;
420g ATG

0.59
1kg=1,40 ATG

1kg

329682

Rasenmäher BIG
WHEELER 534.1 R

65L Fangsack, 2800 U/min.,
Schnittbreite: 52.5 cm,

Schnitthöhe: 30-80 mm
• Mähen
• Mulchen
• Sammeln
• Radantrieb
• Seitenauswurf

252599..5500

4,6 PS
196 cm³

Thuja
Smaragd
Pompom

20 Liter Topf

ca. 150 - 175 cm

Bil
de

rk
ön

ne
na

bw
eic

he
n

Chrysanthemenbusch
Ø50 cm,

versch.
sortiert

11..4499

Callunen
12 cm Topf,

versch. Farben

11..3399je

je

versch.
Pflanzen

11 cm Topf

je44..999944..9999
Ø40 cm je2,99

Herbstzauber
Callunen
Twin Girls
12 cm Topf

Silberdraht
13 cm

Topf,

11..5599

1919..9988

299.
09

299.
00

STATT 699,50

oder
weiß-
halbtrocken,
12,5% Alc. vol.
750 ml

99..9988
1L=13,31

TeakholzTeakholz--Outdoorküche-SetOutdoorküche-Set inkl.inkl. GasgrillGasgrill
je 11..7979

Mo.-Fr. 7.30 - 16.30 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungs-
zeiten:
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Frauen helfen Frauen
Verein „Frauen für Frauen – Frauen für Kinder“ bekommt neues Leitungsteam

erweitert, dafür wurde ein
neues Zimmer eingerichtet.
In diesen Zimmern finden
nicht nur Frauen aus dem
Werra-Meißner-Kreis eine si-
chere Unterkunft in Notsitua-
tionen; häufig ist es für die
Frauen wichtig, in einer Ein-
richtung fernab ihres Hei-
matortes unterzukommen,
damit ihr Mann sie nicht zu
einfach ausfindig machen
kann oder sie ihren Peinigern
begegnen. „Voriges Jahr hat-
ten wir sehr viele Migrantin-
nen, die bei uns Hilfe gesucht
haben, in diesem Jahr sind es
bisher allerdings auffällig vie-
le Frauen aus dem Werra-
Meißner-Kreis“, erklärtMitar-

beiterin Ina V. In der Regel
bleiben Frauen zwischen vier
und fünf Monaten im Frauen-
haus, bevor sie sich eine eige-
ne Wohnung suchen.
Besonders froh sei man im

Verein „Frauen für Frauen –
Frauen für Kinder im Werra-
Meißner-Kreis“ über die vier
neuen Mitarbeiterinnen:
Hanna S. ist als Psychologin
neu dabei und Christina A.
als Tanzpädagogin. Leyla A.
absolviert im Rahmen ihres
Studiums der Sozialen Arbeit
ihr Anerkennungsjahr im
Verein und Sabrina S. berei-
chert als Hauswirtschafterin
das Team des Frauenhauses
Werra-Meißner. tli

des Frauenhauses Werra-
Meißner an. Das Team im
Eschweger Büro setzt sich in-
zwischen aus sechs Mitarbei-
terinnen zusammen, von de-
nen vier erst kürzlich dazuge-
stoßen sind. Parallel dazu
wird die Kulturgruppe orga-
nisiert.
„Es brauchte eine Verände-

rung. Unsere Vorstandsfrau-
en arbeiten alle im Haupt-
amt, dies aber ehrenamt-
lich“, erklärt Diplom-Sozial-
pädagogin Petra S. vom Ver-
ein. Doch nicht nur die Vor-
standsstrukturen werden
sich künftig ändern. Auch die
Anzahl der Plätze im Frauen-
haus wurde von zwölf auf 18

Eschwege – Wird eine Frau
Opfer von Gewalt, sind sie da,
um zu helfen: das Team des
Vereins „Frauen für Frauen –
Frauen für Kinder im Werra-
Meißner-Kreis“. Seit der Um-
strukturierung des Vereins
ist dieser seit Januar 2023 nur
noch Träger des Frauenhau-
ses und der zusätzlichen Kul-
turgruppe. Nun hat der Ver-
ein mit Sitz in Eschwege sei-
ne neuen Verwaltungsstruk-
turen bei einem Empfang in
seinen Büroräumen vorge-
stellt.
Bislang ist Rechtsanwältin

Sabine Schomerus Vorstands-
frau des Vereins; durch die
Neuausrichtung soll ihre Po-
sition entlastet werden. Sie
konnte aus beruflichen Grün-
den nicht am Empfang teil-
nehmen. Weiterhin an der
Spitze wird der Trägerverein
der „Mitfrauen“ stehen, un-
tergeordnet ist künftig der
Vorstand, der sich dann aus
maximal fünf Frauen zusam-
mensetzen wird, beispiels-
weise aus drei Externen und
zwei Mitarbeiterinnen. Wich-
tig hierbei: Die Externen
müssen immer in der Über-
zahl sein.
Um den Vorstand zu entlas-

ten, wird es in der Zukunft
ein Leitungsteam geben, wel-
ches seine Aufgaben vom
Vorstand zugeteilt bekommt.
Das Leitungsteam wiederum
weist seinerseits das Team

Das Team des Vereins „Frauen für Frauen – Frauen für Kinder“ (von links): Hanna S., Christina
A., Ina V., Petra S., Leyla A. und Sabrina S. helfen Frauen in Not. FOTO: THERESA LIPPE

Kreis will mehr für den Klimaschutz tun
Gov-Share: Kommunen in ganz Deutschland vernetzen und Wissen weitergeben

renmittlerweile über 250Gov-
Share-Nutzer,“ sagt Philipp
Schwarz, Gründer von Gov-
Share.
Egal, ob es umdasErreichen

der Pariser Klimaschutzziele,
die Umsetzung des European
Green Deal oder des deut-
schen Klimaschutzgesetzes
geht: Angesichts des fort-
schreitenden Klimawandels
dränge die Zeit, und am Ende
seien es konkrete Projekte vor
Ort, die zählen, so Schwarz ge-
genüber der FAZ. Beim Klima-
schutz ähnelten sich die He-
rausforderungen, doch in der
Praxis stünden einzelne Kom-
munenmeist alleine davor.
Die Plattform wolle zum

Wissenstransfer beitragen, da-
mit Kommunen in Sachen Kli-
maschutz von den Erfahrun-
gen anderer lernen, dadurch
Synergien nutzen und vor Ort
schneller vorankommen kön-
nen. Es gehe zum einen da-
rum, inderPhaseder Ideenfin-
dung und Konzepterstellung
zu inspirieren, sowie zum an-
deren, für die Umsetzung von
Klimaschutzmaßnahmen
konkrete Hilfestellung zu ge-
ben. red/tli

„Wenn wir die digitale und
ökologische Transformation
wirklich schaffen wollen, ist
eine engere Kooperation, die
Synergieeffekte hebt, unaus-
weichlich. Wir freuen uns
wirklich sehr, dass der Werra-
Meißner-Kreis unser Netz-
werkmit seinem Engagement
und seinem Wissen berei-
chern wird. Das ist auch ein
positives Signal für die ande-

winn für alle Beteiligten.“ Die
Kooperation zwischen Gov-
Share und dem Werra-Meiß-
ner-Kreis startet offiziell im
Oktober.
DerWerra-Meißner-Kreis sei

inHessen schon länger Vorrei-
ter in SachenKlimaschutzund
Kreislaufwirtschaft, heißt es in
der Pressemitteilung des Krei-
ses. Als solcher wurde er auch
bereits ausgezeichnet.

Werra-Meißner – Der Werra-
Meißner-Kreis erhöht die Effi-
zienz bei der Umsetzung von
Klimaschutzmaßnahmen. Da-
zu schließt er sich als erster
Landkreis inHessen einerneu-
en Lösungsplattform für kom-
munalen Klimaschutz, Gov-
Share, an. Das teilt nun Kreis-
sprecherin Jana Fahlbusch
mit.
Fahlbusch: „Gov-Share sam-

melt deutschlandweit Praxis-
beispiele, die wichtigsten Do-
kumente und Vorlagen sowie
Lösungsanbieter und bereitet
diese Informationen intuitiv
auf.“ Auf der Website govsha-
re.org können diese Informa-
tionen abgerufen werden;
Kommunen können sich aus-
tauschen und vernetzen.
Der Umweltdezernent des

Werra-Meißner-Kreises Dr.
PhilippKanzowerläutert: „Mit
der Teilnahme an diesem Pro-
jekt können wir einerseits auf
Erfahrungen anderer Land-
kreise und Kommunen zu-
rückgreifen und andererseits
unser Wissen weitergeben.
Dieser Wissens- und Erfah-
rungsaustausch lässt uns Sy-
nergien heben und ist ein Ge-

Die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen im Werra-Meiß-
ner-Kreis sollen ab Oktober effizienter werden.

FOTO: STEFANIE SALZMANN
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Flutlichtanlage durch Crowfunding
SC Eintracht Germerode wird zum dritten Mal durch Spendenaktion gefördert

Jochen Eiffert aus dem
Vorstand der Stiftung „Herz
für die Region“ der VR-Bank
Mitte sagte: „Die Worte sind
gut für uns, tun uns gut,
aber letztendlich habt ihr
euch gutgetan.“ Dass der SC
Eintracht Germerode mit
der Hilfe von Unterstützern
das Spendenziel erreicht ha-
be, sei ein Grund, um stolz
auf Verein und Ortsteil zu
sein.
Im Namen von Gustav

Meurer verlas Vorstandsmit-
glied Bernd Zinngrebe seine
Worte, in denen der Ehren-
vorsitzende dem Vorstand
alles Gute und den Sportlern
viele Erfolge wünschte. Viel
Einsatz zeigen Gustav und
Paula Meurer bei der Pfelge
der Anlage, wünschen sich
junge Unterstützer. Allen,
die zur Erweiterung der An-
lage beigetragen hatten,
dankte Mannschaftskapitän
John Fuchser. Im Anschluss
an die Übergabe trainierten
die Seniorenmannschaften
unter dem neuen Licht. esr

jekt, so Andreas Meurer, von
mehr als den 51 online auf-
geführten Unterstützern.
Dennmehrere Menschen ga-
ben ihre Spende in bar ab.
Wenngleich das Spenden-
ziel stark überschritten wur-
de, habe die Gemeinde laut
Junghans zu ihrem Wort ge-
standen und knapp 3700 Eu-
ro beigesteuert.
Je nach Bedarf, kann nun

auch nur die Hälfte des Plat-
zes beleuchtet oder jede
zweite der acht Lampen akti-
viert werden, um Strom zu
sparen.
Einen besonderen Dank

richteten Ortsvorsteher
Wolfgang Stricker und An-
dreas Meurer an Paula Meu-
rer, Ehefrau des Ehrenvorsit-
zenden Gustav Meurer. Sie
hatte sich ebenso wie bei
den beiden vorangegange-
nen Crowdfunding-Aktio-
nen besonders für das Pro-
jekt eingesetzt, gezielt po-
tenzielle Spender angespro-
chen und ihnen das Vorha-
ben erklärt.

spräch mit Junghans habe
Ehrenvorsitzender Gustav
Meurer vorgeschlagen, dass
die Hälfte der Erweiterung
um zwei Lampen über ein
Crowdfunding-Projekt ge-
stemmt wird und die Ge-
meinde die andere Hälfte
übernimmt.

„Es ist wichtig, dass die
Sportler auch gute Voraus-
setzungen haben“, sagte
Junghans und fügte hinzu:
„Für die Spieler soll es auch
ein Ansporn sein.“ Zum SC
gehören zwei Senioren- und
drei Jugendmannschaften.
Über das Crowdfunding kam
letztendlich mit rund 6000
Euro das Anderthalbfache
des Spendenziels zusam-
men. Beim Crowdfunding
der VR-Bank wird jeder ge-
spendete Betrag bis 50 Euro
von der Bank verdoppelt.
Unterstützt wurde das Pro-

folgreiche Spendenprojekt
dieser Art. 2018 war darüber
das Geld für eine neue Ver-
einsfahne und 2022 für ei-
nen neuen Rasentraktor zur
Pflege des Platzes zusam-
mengekommen.
Ziel war es diesmal, den

Sportbetrieb zukunftsfähig
zu gestalten, um den Spiel-
und auch den Jugendbetrieb
aufrechterhalten zu kön-
nen. 2022 hatte die Gemein-
de die Flutlichtanlagen der
Sportplätze in Abterode,
Germerode und Weidenhau-
sen umgerüstet. Vorausset-
zung für die Förderung war
damals gewesen, dass 50
Prozent an Strom eingespart
wird, erklärte Bürgermeister
Friedhelm Junghans. Deswe-
gen wurden anstelle der ehe-
mals acht alten Flutlichtlam-
pen sechs neue LED-Flut-
lichtlampen in Germerode
angebracht. Im vergangenen
Jahr habe die dadurch gerin-
gere Ausleuchtung des Plat-
zes dazu geführt, dass sich
Sportler beklagten. Im Ge-

Germerode – Mehr Licht zum
Trainieren und für Spiele,
aber auch das Wissen, dass
zahlreiche Unterstützer hin-
ter ihnen stehen: Das haben
die Spieler der Mannschaf-
ten des SC Eintracht Germe-
rode mit der Erweiterung
der Flutlichtanlage erhalten
und erfahren.
Offiziell übergeben wurde

sie am vergangenen Freitag-
abend, beleuchtet bereits
seit zwei Monaten den
Sportplatz in Germerode.
Ohne die großzügige Unter-
stützung vonseiten der VR-
Bank Mitte eG und der Ge-
meinde wäre die Erweite-
rung von bislang sechs auf
acht LED-Flutlichtlampen
nicht möglich gewesen, so
Andreas Meurer, erster Vor-
sitzender. Anfang des Jahres
hatte der Verein gemeinsam
mit der VR-Bank Mitte eG
ein Crowdfunding-Projekt
ins Leben gerufen, um die
Erweiterung zu finanzieren
(wir berichteten). Für den
Verein ist es das dritte er-

Anstelle von einer leuchten wieder zwei Flutlichtlampen von den mittleren Masten: (von links) Andreas Meurer, Bernd Zinngrebe, Jochen Eiffert, Ffünf-
ter von links, vorne) Gustav Meurer, Michael Meurer, Friedhelm Junghans (Zehnter, von links) Wolfgang Stricker auf dem Sportplatz. FOTO: RIMBACH

Ansporn für
die Spieler

Neuer Themenspielplatz Bergbau
Hornels Kinder haben jetzt alle Hände voll zu tun

Ein Dank geht an die politi-
schen Gremien der Stadt, die
die Mittel zur Umsetzung die-
ses wundervollen Themen-
spielplatzes nach dem Bau-
ernhofspielplatz in Wölftero-
de, dem Feuerwehrspielplatz
in Breitau, dem Themenspiel-
platz „Burg“ in Wichmanns-
hausen und dem Themen-
spielplatz „Wald“ in Mitter-
ode bereitgestellt haben.
Danke aber auch an die Orts-
gemeinschaft aus Hornel, die
beteiligten Familien sowie
die Helferinnen und Helfer
für die tolle Organisation der
klasse Eröffnungsfeier.
Die Berg- und Hänselstadt

Sontra ist um ein weiteres
traditionelles Highlight rei-
cher.

red

Hornel – Am 21. September
fand bei superWetter die offi-
zielle Eröffnung des Themen-
spielplatzes „Bergbau“ statt.
Das Projekt wurde im Dorf-

entwicklungsprogramm ge-
meinsam mit Familien erar-
beitet. Deswegen gibt es für
die geschätzten 42 500 Euro
Investitionskosten auch 75
Prozent als Förderung (27 100
Euro / Nettoförderung). Mit
dem großen Turmspielele-
ment Bergbau mit Rutsche
und Kletterelementen, der
Schaukel, der Lore (Bergbau-
eisenbahn) sowie der Sitzge-
legenheit bietet der Spiel-
platz unzählige Möglichkei-
ten und hat bereits schon am
ersten Tag der Eröffnung den
Kindern ein Lächeln in ihre
Gesichter gezaubert.

Großer Andrang: Eröffnung des Themenspielplatzes „Berg-
bau“ im Stadtteil Hornel. FOTO: STADT SONTRA

2525
auf den Endpreis

Rabatt beim Kauf von zwei Brillen

für unser gesamtes Sortiment
bis 31. Oktober

Nicht kombinierbar
mit anderen Angeboten

Verkaufsoffener KirmessonntagVerkaufsoffener KirmessonntagagVerkaufsoffener Kirmessonntag

nur am So. 06. Oktober gültignur am So. 06. Oktober gültignur am So. 06. Oktober gültig. 06. Oktober gültignur am So. 06. Oktober gültig
Blaulichtfilter nur 10 Euro AufpreisBlaulichtfilter nur 10 Euro AufpreisBlaulichtfilter nur 10 Euro Aufpreis

in Ihren Sehstärken gültig

In Bebras Mitte

Nürnberger Str. 38 www.creativ-optik-bebra.net

%
Beispiel Endpreis 500 Euro für zwei Brillen minus 25%
= 375 Euro Ihr Kaufpreis.

Niedertor 1
36205 Sontra
Tel. 05653 / 8734
www.awo-nordhessen.de

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet

Flohmarkt
Metro
06.10.

Fred’s Inh. Fred Roth

Polsterwerkstatt
Aufarbeiten und Neubeziehen

von Polstermöbeln
www.freds-polsterwerkstatt.de

Landstraße 65 • 37287 Wehretal-Reichensachsen
Tel.: 0 56 51 / 24 80



Ihre Immobilie fair
und real bewertet!

Verkehrswertgutachten /
Kurzgutachten

Gutachten über den Markt- bzw.
Verkehrswert Ihrer Immobilie für:

Sonja Möller

Zertifizierte Sachverständige
für Immobilienbewertung

0151 41277999
www.moeller-

immobilienbewertung.de

Verkehrswertgutachten /
Kurzgutachten
Gutachten über den Markt-
bzw. Verkehrswert Ihrer
Immobilie für:
• Kauf und Verkauf
• Teilverkauf
• Vermögensübersicht
• Steuerliche Gründe
• Schenkung / Erbschaft
• Ehevertrag

Kaufbegleitung

Markpreiseinschätzung
• Kauf und Verkauf

Dominik Holzapfel ∙ Installateur- und Heizungsbaumeister
Sechsackerweg 20 ∙ 37269 Eschwege/Niederhone

T 05651 3366888 ∙ F 05651 3366887 M 0176 43433355
info@holzapfel-haustechnik.com

Installateur- und Heizungsbaumeister

WIR ERSCHAFFEN IHRE PERSÖNLICHE WOHLFÜHLOASE

holzapfel-haustechnik.com

Komplettbäder –
Stilvoll,
barrierefrei und
zukunftssicher.

Egal, ob Neubau oder Objektsanierung
– alles aus Meisterhand.

Leipziger Straße 32 • 37284 Waldkappel
Telefon (0 56 56) 221 • Fax (0 56 56) 923 993
E-Mail: info@metallprofis.de • Internet: www.metallprofis.de

Metallbau H. Rehbein GmbH

Steinweg 12, 37287 Wehretal | Tel.: 0151 73047817
Mail: info@fliesen-lukas.de | www.fliesen-lukas.de

Erleben Sie Ihr
Bad schon im

Voraus hautnah!

3D-Planung
mit virtueller

Brille

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:

Fliesen-, Platten- und
Natursteinverlegung
Komplettbadbau
Treppen
Steinteppiche

Herstellung von
Fliesen Formteilen
Bodenbeläge
Beratung und Verkauf
Spanndecken

Voraus hautnah!

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:

Gartenstraße 2 • 37269 Eschwege
Telefon: 0 56 51 / 9 92 92 15

dachdeckermeisterjohn@gmail.com

Meißner-Weidenhausen
Tel. 05657 9191299
Sontra
Tel. 05653 265570

Fassadengestaltung
Designboden
Malerarbeiten
Balkonsanierung

www.maler-sontra.dewww.maler-sontra.de

Ihr Maler vor Ort!Ihr Maler vor Ort!

Das rechnet sich
Im System dämmen und Heizkosten senken

terialien. Seit über einem
halben Jahrhundert hat sich
zum Beispiel EPS-Hart-
schaum, auch bekannt als
Styropor, in der Gebäude-
dämmung bewährt. Das
Material verbindet eine ho-
he Wärmeschutzleistung
mit Langlebigkeit, einfa-
cher Verarbeitbarkeit und
einem guten Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. Zudem
lässt es sich später recyceln
und wiederverwerten. Un-
ter www.ivh.de gibt es um-
fassende Informationen.
Neben Handwerksbetrie-
ben vor Ort können auch
Energieberater bei einer
systematischen Sanierungs-
planung unterstützen. djd

nen Immobilie unterstüt-
zen.

Gut gedämmt
im System

Von Do-it-yourself-Däm-
mungen rät Serena Klein
hingegen dringend ab: „Die
Planung und Ausführung
gehört in die Hände erfah-
rener Fachhandwerker. Zu-
dem ist es wichtig, dass alle
Komponenten des Dämm-
systems aufeinander abge-
stimmt sind.“ Nur so sei eine
hohe Langlebigkeit mit zu-
verlässiger Energiesparwir-
kung sichergestellt. Eine
wichtige Rolle spielt zudem
die Auswahl geeigneter Ma-

Sprecherin der Geschäfts-
führung des Industriever-
bandes Hartschaum e.V.
(IVH). Desto besser die Ener-
gieeffizienz des Hauses ist,
umso wirtschaftlicher kann
auch eine Wärmepumpe ar-
beiten. Neben finanziellen
und ökologischen Aspekten
bringt die Fassadendäm-
mung weitere Vorteile für
den Wohnkomfort mit sich,
so die Expertin weiter:
„Klamme Räume gehören
damit der Vergangenheit
an, das Zuhause fühlt sich
viel behaglicher und ange-
nehmer an.“ Zusätzlich
kann das energetische Sa-
nieren eine langfristige
Wertsteigerung der eige-

Wie teuer wird der nächste
Winter? Diese bange Frage
stellen sich viele Eigen-
heimbesitzer mit Blick auf
hohe Energiekosten. Auf
Behaglichkeit an frostigen
Tagen möchte niemand
verzichten – gleichwohl
hat die Effizienz beim Hei-
zen stark an Stellenwert
gewonnen.

Eine simple Faustregel da-
zu lautet: Am besten ist die
Energie, die gar nicht erst
benötigt wird. Experten ra-
ten deshalb, vor der Hei-
zungsmodernisierung zu-
nächst die Gebäudesub-
stanz unter die Lupe zu neh-
men. Denn in vielen Altbau-
ten geht weiterhin wertvol-
le Wärme ungenutzt nach
außen verloren. Eine profes-
sionell geplante und ausge-
führte Wärmedämmung
verhindert dies.

Erst dämmen, dann
die Heizung erneuern

Wer Heizenergie spart,
schont nicht nur die Um-
welt, sondern kann durch
eingesparte Kosten die In-
vestitionen ins Eigenheim
direkt amortisieren. „Auf
diese Weise rechnet sich ei-
ne professionelle Wärme-
dämmung mit der Zeit von
selbst. Darüber hinaus stellt
sie in Altbauten zumeist ei-
nen wesentlichen und emp-
fehlenswerten Schritt dar,
um den Umstieg auf ein ef-
fizientes Niedrigtempera-
turheizen etwa mit einer
Wärmepumpe zu ermögli-
chen“, sagt Serena Klein,

Eine professionelle Dämmung hilft dabei, Heizkosten zu sparen, und wertet zudem die
Immobilie langfristig auf. FOTO: DJD/IVH/GETTY IMAGES/KANGESTUDIO

Wegweiser zum Wunschbad
Inspirationen sammeln, Kostenrahmen abstecken

die Machbarkeit der Kun-
denwünsche überprüfen so-
wie zusätzlich innovative
Ideen einbringen, die der
Interessent vielleicht noch
gar nicht auf dem Schirm
hatte. Zudem sollten Ver-
braucher ein verbindliches
Festpreisangebot einfor-
dern, auf das Verlass ist. So
ist sichergestellt, dass es kei-
ne versteckten Zusatzkos-
ten gibt, die das gesetzte
Budget überschreiten könn-
ten. djd

Professionelle
Unterstützung suchen

Die Vorbereitungen bie-
ten eine gute Basis für die
Planung und Umsetzung
des neuen Bads und können
auch als Grundlage für das
Erstgespräch mit dem Fach-
betrieb, zum Beispiel einem
Unternehmen der Bad- und
Heizungsgestalter genutzt
werden. Die Sanitärprofis
verfügen über Erfahrung
und Kreativität und können

se Fragen zu beantworten
und einen Überblick über
die zu erwartenden Kosten
zu erhalten. Unter
www.die-badgestalter.de/
badrechner steht beispiels-
weise ein Online-Rechner
zur Verfügung, mit dem sich
durch wenige Eingaben ein
Kostenrahmen definieren
lässt. Hier können Ausstat-
tungswünsche, Raumgrö-
ßen und Details eingegeben
werden, um eine Vorstel-
lung für das erforderliche
Badbudget zu bekommen.
Parallel bietet die Website
Inspirationen und Anregun-
gen, die dabei helfen, die
eigenen Badwünsche und
den persönlichen Einrich-
tungsstil genauer zu defi-
nieren, sowie eine Fachbe-
triebssuche.

Ein modernes Badezim-
mer, das den eigenen
Wohnstil widerspiegelt
und hohen Komfortan-
sprüchen gerecht wird,
steigert die Wohnqualität
und bietet einen persönli-
chen Rückzugsort im All-
tag. Gefragt sind heute äs-
thetisch und funktional
überzeugende Ausstattun-
gen, die das Bad in eine
echte Wohlfühloase ver-
wandeln.

Doch wie hoch sind die
Kosten, wenn man sein Ba-
dezimmer von Grund auf
modernisieren und neu ge-
stalten möchte? Eine klare
Vorstellung vom gewünsch-
ten Endergebnis und eine
sorgfältige Budgetplanung
sind die Schlüssel zur Ver-
wirklichung des Traumba-
des. Es lohnt sich hierfür ein
wenig Zeit einzuplanen.

Mit wenigen Klicks
Kosten ermitteln

Was stört im bisherigen
Bad? Auf welche Komfort-
funktionen will ich keines-
falls verzichten, was wäre
nice-to-have? Und welcher
Einrichtungsstil soll es wer-
den? Für eine erste Orien-
tierung zu Wunschvorstel-
lungen und Budgeteingren-
zungen gibt es praktische
Tools, die dabei helfen, die-

Badrenovierung: Clevere
Planung spart Kosten.

FOTO: DJD/SHK
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Ich sehe Pünktchen
Glaskörpertrübungen: ein Grund zur Sorge?

Eingriff angezeigt sein“, sagt
Hans Hoerauf.
Bei der sogenannten Vi-

trektomie wird der Glaskör-
per chirurgisch entfernt und
durch Flüssigkeit ersetzt.
Dies macht den Glaskörpertr-
übungen zuverlässig den Gar-
aus, birgt aber Risiken. Es
kann zu Infektionen kom-
men oder auch „zu einer sel-
tenen, dafür aber sehr
schwerwiegenden Komplika-
tion, nämlich einer Netzhaut-
ablösung“, sagt Hoerauf.
Dann muss sehr schnell er-
neut operiert werden. Je nach
Ausmaß der Ablösung kann
es zum Verlust des Lesever-
mögens kommen.
Noch ein Problem der Vi-

trektomie: „Immer tritt, zwar
in längerem zeitlichen Ab-
stand, aber sicher nach einer
Glaskörperoperation ein
Grauer Star auf, also eine Trü-
bung der Linse“, sagt Hoe-
rauf. Ab einem gewissen Al-
ter würden Netzhautchirur-
gen daher die Vitrektomie
mit einer Operation für den
Grauen Star kombinieren.
Die Linse wird dabei durch ei-
ne Kunstlinse ersetzt.
Eine andere Möglichkeit ist

die Vitreolyse per Laser: Da-
bei werden die Kollagenfa-
sern im Glaskörper zerklei-
nert. „Allerdings eignet sie
sich nur für bestimmte For-
men der Trübung, wenn die-
se nicht zu dicht vor der Netz-
haut liegen“, sagt Augenarzt
Hoerauf. Völlige Beschwerde-
freiheit erreicht man damit
zwar nicht, sie kann die stö-
renden Schlieren und Punkte
aber deutlich verkleinern.
Das Fazit ist im Grund ein-

fach: Sind andere Ursachen
abgeklärt, darf man die
„Mouches volantes“ gelassen
nehmen. Und zwar im beru-
higendenWissen, dass fast al-
len anderen Menschen auf
der Welt genauso nervende
Punkte durch die Optik
schwimmen. tmn

wohnheiten, UV-Einstrah-
lung oder anderen, veränder-
baren Faktoren“, sagt Matthi-
as Pollhammer.
Auch die Hoffnung, die

Trübungen könnten wie von
Zauberhand einfach wieder
verschwinden, ist vergeblich.
„Mouches Volantes“ können
sich zwar verändern, sich
aber eben nicht auflösen.

Wann Sie damit in die
Arztpraxis gehen
sollten
In der Regel darf man da-

von ausgehen, dass die Glas-
körpertrübungen harmlos
sind und kein Handeln erfor-
dern. Treten sie jedoch be-
sonders plötzlich oder ge-
häuft auf oder gehen mit
Lichtblitzen einher, emp-
fiehlt sich der Gang zum Au-
genarzt. „Dann sollteman an-
dere Ursachen unbedingt ab-
klären bzw. ausschließen“,
sagt Matthias Pollhammer.
„Entzündungsprozesse kön-
nen beispielsweise Zellen
und andere Partikel in den
Glaskörper freisetzen und so
Trübungen verursachen.“
Auch andere ernsthafte Er-

krankungen gilt es auszu-
schließen, wie eine Netzhaut-
ablösungen oder eine diabeti-
sche Retinopathie, eine
durch Diabetes verursachte
Augenerkrankung. Nicht zu-
letzt sind ab dem 40. Lebens-
jahr regelmäßige Augenun-
tersuchungen ohnehin emp-
fehlenswert, um die klassi-
schen Alterskrankheiten
früh zu entdecken.

Diese Möglichkeiten
gibt es bei starken
Trübungen
Für die meisten Menschen

sind Glaskörpertrübungen al-
so ein ertragbares Übel. „Sind
die Trübungen jedoch stark
ausgeprägt oder beeinträchti-
gen die Lebensqualität erheb-
lich, dann kann unter Um-
ständen ein chirurgischer

Strukturen innerhalb des
Glaskörpers Schatten auf die
Netzhaut werfen, die wir als
Trübungen wahrnehmen“,
erklärt Hoerauf.
Wirklich etwas dagegen

unternehmen kann man
nicht: „Mit zunehmendem
Alter, meist ab dem 40. Le-
bensjahr, schrumpft der Glas-
körper und verändert seine
Struktur“, so Augenarzt Hoe-
rauf. Und für kurzsichtige
Menschen hat er noch eine
weitere schlechte Nachricht:
Sie haben eine höhere Wahr-
scheinlichkeit, Glaskörpertr-
übungen zu entwickeln, da
sich ihr Glaskörper tenden-
ziell früher und stärker ver-
ändert.

Nicht jede Trübung
stört
Diese Trübungen müssen

dabei nicht zwingend stören:
„Wenn sie recht nah an der
Netzhaut, also quasi an der
inneren Tapete des Auges
hängen, dann sind die Schat-
ten, die sie werfen, sehr in-
tensiv. Wenn sie weiter weg
liegen, verschwimmen sie
mehr“, sagt Matthias Poll-
hammer. Er ist Facharzt für
Augenheilkunde und Leiter
des Ressorts Ophthalmochi-
rurgie des Berufsverbands
der Augenärzte.
Oft stellt sich jedoch ein ge-

wisser Gewöhnungseffekt
ein, so der Augenarzt. Unser
Gehirn lernt, diese Trübun-
gen zu ignorieren. Bei eini-
gen Menschen allerdings
bleibt dieser Effekt aus.
„Es gibt sicher auch eine

psychische Komponente“,
sagt Hans Hoerauf. „Der eine
gewöhnt sich an die Glaskör-
pertrübungen, der andere
wird darüber fast depressiv.“
Zur Herausforderung kann
das für Menschen in be-
stimmten Berufen werden.
„Wenn man ständig ins Mi-
kroskop schauen muss oder
als technischer Zeichner im-
mer weißes Papier vor Augen
hat, dann können Trübungen
schon sehr stören.“

Prävention ist nicht
möglich
Wer nun hofft, mit Haus-

mittelchen oder einer guten
Lebensführung den Glaskör-
pertrübungen vorbeugen zu
können, muss sich leider ent-
täuschen lassen: „Es gibt kei-
ne Zusammenhänge mit ir-
gendwelchen Ernährungsge-

Aber wie entstehen diese läs-
tigen Trübungen eigentlich?
Und sind sie gefährlich?

Der Glaskörper
verändert sich im Laufe
des Lebens
Dafür muss man sich den

Glaskörper des Auges näher
anschauen, also die Masse,
die den Großteil des Inneren
unseres Augapfels ausmacht.
„Er ist eine gelartige Sub-
stanz, die den Raum zwi-
schen Linse und Netzhaut
ausfüllt“, sagt Prof. Hans Hoe-
rauf, Direktor der Universi-
tätsaugenklinik Göttingen.
Der Glaskörper besteht dabei
zu etwa 98 Prozent aus Was-
ser, der Rest sind Kollagenfa-
sern und Hyalozyten, eine be-
stimmte Art von Zellen.
Im Laufe des Lebens verän-

dert sich die Zusammenset-
zung des Glaskörpers aller-
dings. Die Kollagenfasern
können sich verdichten und
zusammenklumpen, wäh-
rend der gelartige Teil flüssi-
ger wird. „Dann kann es pas-
sieren, dass diese winzigen

Viele kennen sie: störende
kleine Punkte und Wolken
im Sichtfeld. Aber sind sie
ein Grund zur Sorge? Oder
darf man diese sogenann-
ten Glaskörpertrübungen
im wahrsten Sinne des
Wortes übersehen?

Gemütlich in der Sonne sit-
zen, vielleicht ein Buch lesen,
entspannen: Das klingt wun-
derbar, wäre da nicht dieser
kleine schwarze Fleck, der
immer wieder durchs Blick-
feld huscht. Oder die große
Schliere, die bei jeder Augen-
bewegung sichtbar ist und
beim Lesen nervt.
Mehr als 80 Prozent aller

Menschen kennen dieses
Phänomen: Glaskörpertr-
übungen, die vor allem vor
hellem Hintergrund wie wei-
ßenWänden oder Papier sehr
auffällig sein können. „Mou-
ches volantes“ (französisch
für „fliegende Mücken“) wer-
den sie auch genannt. Und sie
können durchaus stören.

Augenreiben hilft nicht: Dass Pünktchen und Wolken durch das Gesichtsfeld schweben, liegt an Veränderungen des Glas-
körpers. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Glaskörper nennt sich die Substanz, die einen Großteil des
Augapfels ausfüllt. FOTO: ANDREA WARNECKE/DPA-TMN

Bekanntschaften
Elvira, 57 J.,mit schöner fraul. Figur,mag
ein gemütl. Zuhause, die Natur, Wald, Pil-
ze sammeln. Jetzt, wo die Nächte schon
wieder längerwerden, fühle ichmichsehr
einsam. Würde mich gerne in einen net-
ten Mann mit Ziel auf eine gemeins. Zu-
kunft verlieben. Ruf üb. PV an u. lass es
uns versuchen. Tel. 0162-7928872

Sofie, 77 J., saubereHausfrau, fit,mit schö-
nerweibl. Figur, seit üb. 2 J.Witwe.Brauche
keine Reisen, aber ein aufrichtiges Mitein-
ander. Im Alter ist jeder Tag kostbar, des-
halb sollten wir nicht länger einsam sein,
sondern glücklich, dass wir uns gefunden
haben. Mit großer Vorfreude warte ich auf
IhrenAnrufüb. PVTel. 0152-24910120

Gerda, 72 J., verwitwet, bin eine einfache,
aber herzensgute Frau, ehrlich, anstän-
dig, fleißig u. sparsam, gute Hausfrau u.
Köchin, umzugsbereit, mit eig. PKW. Su-
cheüb.PVeinen liebenMannhierausder
Umgebung. Tel. 0176-43646934

Stellenangebote

frühe
bringt die

DER

VOGEL

NEWS!
Bester Nebenjob: Zusteller der Werra-Rundschau
in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

Wir suchen Zusteller zur Urlaubs- und
Krankenvertretung in:

Eschwege Frankershausen Vockerode
Sontra Wanfried Hoheneiche
Altefeld

Springer (m/w/d)

In Festanstellung
Herleshausen Berkatal Sontra
Waldkappel Ringgau

Bewirb dich jetzt!
Telefonisch unter 05651 3359-50
oder logistik@werra-rundschau.de

Auto-Ankäufe
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986
Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670



Kokos- oder Jutegarn 2er-Set

1,99*
je 2er-Set

Kokosmatte
• Gepresste

Kokosfaser
• Biologisch

abbaubar
• Zuschneidbar
• L/H ca.

1,5 x 0,5 m
(1 m2 = 5,32)

Kokosgarn
2er-Set
je ca. 15 m (1m = –,07)

Jutegarn
2er-Set
je ca. 100 m
(1m = –,01)

Kokos- oder Jutegarn 2er-Set

je ca. 15 m (1m = –,07)je ca. 15 m (1m = –,07)

-Naturseile

Premium-Abdeckplane
• 100% wasserdicht und UV-beständig
• Hohe Reiß- und Zugfestigkeit
• Besonders starke Ösen
5 Jahre Garantie
je Ausführung In zwei Größen:

ca. 3mx4m
(1m2 =–,83)
oder 2er-Set,
ca. 2mx3m
+ 2mx2m
(1m2 =1,–)

• 100 % wasserdicht und UV-beständig 
Dunkel-
grün

Dunkelblau

Ausgabe 05/2020

Baumwollseil
60 m x 6 mm
(1 m = –,17)

3,99*
je Ausführung

9,99*
je Ausführung

9,99*

-Naturseile

je Ausführung

Kokosseil
100 m x 6 mm (1 m = –,10)

Jute-Schnur
400 m x 3 mm (1 m = –,03)

Sisal-Schnur
220 m x 2,8 mm

(1 m = –,05)

Sisal-Seil
45 m x 6 mm (1 m = –,22)
oder 30 m x 8 mm
(1 m = –,33)

NEU

Auch
online

Jute-Frost-
schutzhaube ca. 100 x 110
cm • Gleicht extreme Temperaturun-
ter-schiede aus, lässt
Licht, Luft
und Wasser
durch.

Arbeitshose für Herren
• Oberstoff: 65% Polyester, 35% Baum-
wolle • Extra robuste, strapazierfähige
Twill-Qualität mit einem Gewicht
von ca. 280g/m2 • Wasser- und
schmutzabweisend durch Bionic
Finish®ECO • Größen S (46) – XL (56)
je Arbeitshose

14,99*

ECO •  Größen S (46) – XL (56)   ECO •  Größen S (46) – XL (56)   

Anthrazit/
Schwarz/

Blau

Extra
robuste
Qualität

Schwarz/
Stahlgrau

Edelstahl-Spenglerschrauben TX,
120-tlg., 4,5 x 50 mm

oder 200-tlg.,
4,5 x 25 mm

Edelstahl-Mutternsatz
mit Eigensicherung,

146-tlg. von
M4 – M12

Edelstahl-
Flügelmuttern-Sortiment,

150-tlg. von M5 – M8

Edelstahl-Spanplattenschrauben,
320Stück: • 3 x 30 mm 180 Stück
• 4 x 40 mm 80 Stück• 5 x 50 mm
40 Stück • 6 x 60 mm 20 Stück

Edelstahl-Schrauben/-Muttern 3 Jahre Garantie

Bohrer-/Kegelsenkersatz
3 Jahre Garantie3 Jahre Garantie
➊ Bohrer- und Gewindeschneid-

Satz 7-tlg. M3-M10
➋ Bohrer- und Gewindebohrer-

Satz 15-tlg.
➌ HSS-Kegelsenker-Satz 6-tlg.

6,3 – 20,5 mm
➍ HSS-Stufenbohrer-Satz 3-tlg.

4 – 12 mm, 4 – 20 mm, 4 – 32 mm
➎ HSS-Spiralbohrer-
Satz 25-tlg. 1 – 13 mm

In praktischer
Metallkassette

Demontage-
werkzeug
27-tlg.
Alles dabei:
• 11 x Werkzeug

zum Entfernen
von Verklei-
dungen,

• 1 x Clip-
Zange,

• 2 x Zugring,
• 2 x Entriegelungswerkzeug,

• 9 x Autoradio-Entfernungs-
werkzeug,

• 2 x Kfz-Plaketten-Entferner
3 Jahre Garantie

7,99*
je Set

9,99*
je Ausführung

Auch erhältlich: Schlauchklemmen-
Sortiment 26-tlg., Haken- und Ösen-
Sortiment 151-tlg.

19,99*
je Set

Auch
online

➊

➋ ➌

➍

➎

Holz-Profi-Pinsel
„PRO“ 8tlg. • Hohe Deckkraft durch
hochwertige Borsten • Ergonomischer Griff
• Stiel aus FSC®-zertifiziertem Holz (FSC®

N001587)

Hoher UV- und Wetter-
Holzschutz

N001587)  

Lack-/Lasur-/
Acryl-Pinsel-

Set 8tlg.

Auch erhältlich:
Anstreichpinsel-Set 8tlg.

Kiefer

Palisander

Eiche hell Nussbaum

Teak

Mahagoni

Eiche
dunkel

4,99*
je Pinsel-Set

Auch
online

Auch
online

14,99*
UVP 28,95

48%
billiger

Wetterschutz-Holzgel 5 Liter
• 5 l reichen für ca. 50m² (bei einmaligem Anstrich)
(1 l=3,–) je Dose

Für innen
und außen

Filzclogs für Damen und Herren • Obermaterial und Innenaus-
stattung aus synthetischem Filz • Vorgeformtes Komfort-Tieffußbett

• Flexible EVA-Laufsohle mit einer stoßabsorbierenden
Zwischensohle mit EVA-Kissen im Fersenbereich
• Damen-Größen 38 – 40
• Herren-Größen 41 – 45
je Paar

11,99*
UVP 19,99

40%
billiger

Pantoffeln mit Wörishofer-Fußbett
für Damen oder Herren • Obermaterial aus hochwertigem,
synthetischem Filz oder in Cord-Optik
• Damen-Größen 38 – 41
• Herren-Größen 41 – 45
je Paar

Outdoor-Stiefel für Damen und Herren • Robustes
Obermaterial aus Nylon • Atmungsaktive Mesh-Innenaus-

stattung • Ausgeprägte Profillaufsohle aus griffigem TPR • Damen-
Größen 38 – 41• Herren-Größen
42 – 44 je Paar

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Verstärkte Zehen- und
Fersenkappenführung

Navy

Lila

Beere

Fuch-
sia

synthetischem Filz oder in Cord-Optik
Anthrazit

Anthrazit
mit Schnalle

Original Wörishofer Fußbett
für hohen Tragekomfort

NEU
E

Farb
en

Thermo-Stepp-Jacke für Damen
• 100 % Polyester • Elastische Paspelierung am

Ärmel-/Saumabschluss • 2 seitliche Eingrifftaschen mit
Reißverschluss • Größen S (36/38) – XL (48/50)
je Jacke

Tango
RedOliv

Schwarz

Ultraleicht und mit wärmen-
der Wattierung

Kapuzen-
Sweatkleid für Damen
• 60% Baumwolle, 40% Polyester
• Innen weich angeraut
• Größen S (36/38) –

XL (48/50)
je Sweatkleid

Praktische
Känguru-
Tasche

Grau-
Melange/
Blue

Schwarz

Rose/
Wine

% Polyester 

Schwarz

16,99* 11,99*

5,99*

22,99*
UVP 49,95

53%
billiger

Burgund
Damen

DamenDamen
Grau

Damen

HerrenHerren
Anthrazit Herren

Schwarz
Herren

Grau
Herren

Burgund
Damen

• Innen weich angeraut 
•  Größen S (36/38) –  

Grau- 
Melange/ 
Blue

Thermo-Stiefeletten für Damen • Strapazierfähiges und
pflegeleichtes Obermaterial • Kuscheliges Warmfutter • Gepolsterte Deck-
sohle, ausgestattet mit einer kälteabsorbierenden Aluminium-Zwischen-
schicht • Flexible und profilierte PU-Laufsohle • Größen 37 – 41 je Paar

Innensohle

Sohlenquerschnitt:
kälteabweisende

Aluminium-
schicht

Außensohle

AL
U
M
IN
IU
M

19,99*
UVP 37,95

47% billiger

Schwarz mit
Klettverschluss

Burgund mit
Schnürung

Schwarz mit
Reißverschluss

NEU

Deutsche
Speisezwiebeln
Kl. II,

5-kg-Sack
(1 kg = –,52)
je Netz

Speisekartoffeln
Deutschland, vorwiegend
festkochend, ungewaschen,

gebürstet,
10-kg-Sack
(1 kg = –,44)
je Sack

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichshafen
Kl. I, Sorten: Elstar, Gala oder

Jonagold, große Früchte,
Kal. 70/80 +
80/90 mm,
2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36)
je Beutel

SpeisezwiebelnSpeisezwiebeln
Kl. II, 
Speisezwiebeln
Kl. II, 
SpeisezwiebelnSpeisezwiebelnSpeisezwiebeln
Kl. II, 
Speisezwiebeln
Kl. II, 
Speisezwiebeln

Kl. I, Sorten: Elstar, Gala oder 
Jonagold, große Früchte, 

2,99*

2,59*

4,44*

2,2 kg!

10 kg!

5 kg!
XXL

XXL

große Früchte !

neue Ernte!

1,49*
UVP 1,69

11%
billiger

Pilz-Bande Mini Kekse mit
Kakaoglasur oder weißer

Schokoladenglasur 150-g-Packung (1 kg = 9,93)
je Packung

Getrocknete Pilze
Steinpilze, Champignons
mit Pfifferlingen 60-g-Dose

(1 kg = 66,50)
oder Waldpilze
gemischt
100-g-Dose
(1 kg = 39,90)
je Dose

Pilztopf aromatisch
980-g-Glas, Abtr.-Gew.
530 g (1 kg = 4,70)
je Glas

Champignons
Minis oder Scheiben, 1. Wahl

3x195-g-Dose, Abtr.-Gew. 345 g (1 kg = 11,57)
je 3er-Pack

3,99* 3,99*

3er-Pack

39%
billiger
zum Vergleich: UV

P Einzeldose
= 2,19

2,49*

980 g

Lust auf Pilze!

XXL

Spezialitäten aus

OSTEUROPA

Anno 1790 Kräu-
terlikör Ungarn – Eine ungarische
Likörspezialität von Zwack –
Classic 40 % vol oder
Zwetschke 34,5 % vol,
0,7-l-Flasche (1 l = 18,56)
je Flasche

UVP 13,99

21%
billiger

10,99*

1 kg

Echt ungarische
Salami XXL Ungarn –
Classic, 1-kg-Packung
(1 kg = 10,99)
je Packung

Schlesische
Wurst
Polen – geräuchert

und gebrüht, 8 Stück,
600-g-Packung (1 kg = 9,98)
je Packung

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:

5,99*
UVP 8,99

33%
billiger600 g

„Podwawelska“
Brühwurst

Polen – mittelgrob
520-g-Packung (1 kg = 7,67)

Bockwurst
XXL Polen

9 Stück, 850-g-Packung
(1 kg = 7,05)

Delikatess
Creme

Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-,
Paprika-, Gulaschcreme, Knob-
lauch-Chili-Gewürz-Creme,
Zwiebel-Chili-Creme oder
Paprikamark, mild oder scharf,
160-g-Tube (1 kg = 11,19)
je Tube

Delikatess 

Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-, 
Paprika-, Gulaschcreme, Knob-

mild oder scharf, 

1,79*
UVP 2,79 35%

billiger

Ungarn – Eine ungarische  
Likörspezialität von Zwack – 

oder 
34,5 % vol, 
(1 l = 18,56) 

Ungarn – Eine ungarische  Ungarn – Eine ungarische  

12,99*
UVP 15,49

16% billiger

„Podwawelska“  
Brühwurst

(1 kg = 7,67) 

3,99*
UVP 5,79
31% billiger

520 g

5,99*
UVP 7,19
16% billiger

850 g

Im Aktionskühlregal: Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:

XXL

8,88*
UVP 11,69

24%
billiger1,5 kg

Würstchen
Classic XXL
Polen 30 Stück, 1,5-kg-
Packung (1 kg = 5,92)
je Packung

Original ungarische
Bauernsalami Ungarn –
mild oder pikant 100-g-Packung

(1 kg = 17,90)
je Packung

XXL

100-g-Packung mild oder pikant 100-g-Packung 100-g-Packung 

1,79*
UVP 2,59

30% billiger
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www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
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Fahrradfreunde reisen gemeinsam
Fahraddfreunde aus Vimoutiers und Sontra radeln zusammen

berg mit einem Abstecher in
„Siggis Hütte“, der Besichti-
gung der Mühlenkopfschan-
zemit demSkyWalk, dem re-
genbedingten Aufenthalt in
der Gaststätte „Don Camillo“
nach einem Bummel durch
die Innenstadt verbrachte.
Edith Cebulla übernahm wie-
der den Pkw-Fahrdienst und
erkundete die Gegend mit
den französischen Gästen,
die nicht das Rad benutzten
und folgte der Fahrradgruppe
zu den jeweiligen Zielen.
Einig war man sich am En-

de, dass es wieder gemeinsa-
me interessante Tage waren,
die die französisch-deutsche
Freundschaft stärkten. red

von Martin und Heike Holl-
stein sowie Herbert und Elke
Rößler angeführt wurden,
und zu denen Christiane
Bocksberger-Volkenant und
Werner Volkenant, Sabine
und Jürgen Kniepkamp und
Herbert Cebulla sowie den er-
wähnten französischen
Freunden zählten, auch im-
mer wieder auf die unzähli-
gen Weihnachtsbaumkolo-
nien aufmerksam, die wegen
den häufigen Hanglagen an
denWeinanbau am Rhein er-
innerten. Ein weiterer Höhe-
punkt bildete der fahrrad-
freie Tag, den die Gruppe ge-
meinsam in Willingen und
einer Gondelfahrt zumEttels-

vier Jahre in der Normandie
aufhielt und dann das Buch
„Im Auftrag des Friedens“,
was sich u. a. mit der Lan-
dung der Alliierten in der
Normandie und der Rolle der
Deutschen in der Nachkriegs-
zeit beschäftigt, schrieb.
Fahrradtouren standen na-
türlich auch auf dem Pro-
gramm: Winterberg mit der
nahe gelegenen Ruhrquelle,
der 126 km lange Rundweg
um den Möhnestausee, die
Rundfahrt zum Hennestau-
see, die Städte Meschede und
Arnsberg am Ruhrradweg
mit dem absolut empfehlens-
werten Sauerlandmuseum.
Dabei wurden die Radler, die

Sontra – Während der Spät-
sommer Anfang September
eine Pause einlegte, sich nass
und kühl präsentierte, trafen
sich die Fahrradfreunde aus
Vimoutiers und Sontra in die-
sem Jahr für eine Woche im
Hochsauerland. Herbert und
Elke Rößler sowie Heike und
Martin Hollstein hatten als
Unterkunft das 1961 erbaute
Bergkloster Bestwig ausge-
macht, das die 18-köpfige
Gruppe mit separatem Spei-
sesaal und Klubraumauf dem
weitläufigen Klostergelände
im Haus der Begegnung be-
herbergte. Im Rahmen einer
Klosterführung durch
Schwester Teresita fühlten
sich auch die französischen
Gäste mit Michel und Nicole
Geslin, Robert Koessler und
Joelle Zimpfer, Sylvette und
Didier Riviere sowie Guy und
Joceline Cousin interessiert
und sehr wohl, da sie erfuh-
ren, dass die Gründerin des
Ordens als Julie Postel 1756 in
Banfleur in der Normandie
geboren wurde und von dort
im weiteren Verlauf den Or-
den der Schwestern der Heili-
gen Maria Magdalena Postel
gründete und in derWelt ver-
breitete. Erfreulich war die
Führung insofern, dass
Schwester Teresita sie zwei-
sprachig durchführte und da-
bei erwähnte, dass sie sich für

Zusammen unterwegs: Fahrradfreunde aus Vimoutiers und Sontra bereisen das Hochsauer-
land. FOTO: PRIVAT/NH

PROGRAMMVORSCHAU

geber und Interessierte, Nieder-
stadt 41
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße
Feierabendmarkt
16 Uhr: Feierabendmarkt in
Wichmannshausen / Boynebur-
ger Schloss. Unter dem Motto
„Lecker, lebendig und regional“
begrüßt die Stadt Sontra auch in
Wichmannshausen ihre Gäste
zum Feierabendmarkt. Ein le-
bendiger Treffpunkt, der zum
Verweilen, Entdecken und Ge-
nießen einlädt.
Ev. Kirche Wichmannshausen
20 Uhr: Lesung mit Tim Frühling,
Krimi „Der Kommissar in Wan-
derschuhen“, Eintritt 10 Euro,
Abendkasse 12 Uhr, ev. Kirche
Wichmannshausen

Donnerstag, 3. Oktober
Bürgerhilfe Sontraer Land
11 bis 14 Uhr: Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt, Nieder-
stadt 41
Werratalverein Sontra
13 Uhr: Wanderung rund um Ri-
chelsdorf, Liebenz und Bossero-
de mit dem Werratalverein Son-
tra e. V., ca. 8 km, geringe Stei-
gung, Rucksackverpflegung,
Wanderführer: Adi Stunz
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße

Samstag, 5. Oktober
Schützenverein Berneburg
18 Uhr: Oktoberfest mit Dirndl
und Lederhose im Festzelt in Ber-
neburg es gibt bayrische
Schmankerln, Veranstalter ist
der Schützenverein Berneuburg

Samstag, 28. September
SontrAktiVereint und der Wer-
ratalverein Sontra
8 Uhr: SontrAktiVereint und der
Werratalverein Sontra e. V. lädt
herzlich zur Wanderung von 8
bis 8 ein. Zeitlich gibt es mehrere
Zu-undAusstiegsmöglichkeiten,
für die Verpflegung in den Pau-
sen ist gesorgt. Wanderleitung:
Norbert George u.a. Treffpunkt
Sportplatz Wichmannshausen
10 Uhr: Biodanza Seminar von
Angela Pooch & Team, Tanzen,
Besinnlichkeit & Natur erleben,
für Single & Paare
Mixed Colours
15 Uhr: Mixed Colours feiert 20-
jähriges Bestehen Konzert-Tour-
nee mit Snacks und Weinprobe,
Kirche Weißenhasel

Montag, 30. September
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße

Dienstag, 1. Oktober
Awo-Ortsverein Sontra
14.30 Uhr: Begegnungsnach-
mittag im BlickPunkt mit Kaffee-
und Spieleangebot in den Räum-
lichkeiten der Bürgerhilfe, Nie-
derstadt 41. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 2. Oktober
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig
und regional. Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr: Treffen im Café
FreiRaum für Flüchtlinge, Gast-

Stadtrallye in Sontra
Fünftklässler der Adam-von-Trott-Schule auf Entdeckungstour

verschiedenen Stationen, da-
runter der Barbaraplatz, das
Rathaus, die Kirche, der
Bahnhof und die Polizeistati-
on.
Nach einem ereignisrei-

chen Vormittag kehrten die
Teams zurück zur Schule, um
ihre Ergebnisse abzugeben.
Die Spannung stieg, als För-
derstufenleiterin Kathleen
Rhein die Sieger bekannt gab.
Die Klasse 5d konnte mit ei-
ner hervorragenden Punkt-
zahl den ersten Platz errei-
chen. Neben dem Wissen
über die Stadt Sontra konn-
ten die Schülerinnen und
Schüler bei der Rallye auch
ihre Teamarbeit unter Beweis
stellen. Die Veranstaltung
war ein großer Erfolg. red

Sontra – Am Donnerstag, 12.
September, machten sich die
Schülerinnen und Schüler
der 5. Klassen der Adam-von-
Trott-Schule auf eine span-
nende Entdeckungsreise
durch Sontra. Die traditionell
in den ersten Wochen des
Schuljahres stattfindende
Stadtrallye bot den Kindern
nicht nur viel Spaß, sondern
auch eine wertvolle Gelegen-
heit, ihre Umgebung besser
kennenzulernen. Ausgestat-
tet mit Fragebögen verließen
die Klassen zu unterschiedli-
chen Uhrzeiten das Schulge-
lände. Ihr Ziel war es, durch
das Beantworten von Fragen
zu Sontra möglichst viele
Punkte zu sammeln. Die Ral-
lye führte die Teilnehmer zu

Erkunden zusammen Sontra: die Fünftklässler der Adam-von-
Trott-Schule. FOTO: PRIVAT/NH

WIR GRATULIEREN

29. September
85 Jahre: Hannelore Locoro-
tondo, Eisenacher Str. 17,
Sontra
80 Jahre: Elfriede Renate
Bachmann, Talstr. 13, Heyero-
de
30. September
70 Jahre: Gudrun Regina
Fuchs, Am Hollstein 20, Wei-
ßenborn
4. Oktober
70 Jahre: Magitta Loch, Eisen-
acher Str. 13, Sontra

Acht neue
Blutspender

in Sontra
Sontra – Am Freitag, 13. Sep-
tember, führte der DRK-Orts-
verein Sontra einen Blutspen-
determin in der Adam-von-
Trott-Schule in Sontra durch.
Insgesamt 87 Bürgerinnen
und Bürger erschienen an
diesem Tag zur Blutspende.
Für den Ablauf der Veran-

staltung sorgten acht freiwil-
lige Helferinnen und Helfer
in Zusammenarbeit mit ei-
nem Team des Blutspende-
dienstes Hessen des DRK aus
Kassel. Bei diesem Blutspen-
determin konntenwir erfreu-
licherweise acht erstmalige
Blutspenderinnen und Blut-
spender begrüßen. Allen
Spenderinnen und Spendern
sowie den ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern sa-
gen wir herzlichen Dank! Bit-
te nehmen Sie die angebote-
nen Blutspendetermine
wahr. Bei Krankheit und Un-
fällen kann unverhofft ein je-
der von uns schon morgen
auf die Blutspende anderer
angewiesen sein! Weitere In-
formationen unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800/
1 19 49 11 und im Internet
unter www.blutspende.de er-
hältlich. red

ZEUGEN JEHOVAS

Jeden Mittwoch um 19 Uhr
und jeden Samstag um 18
Uhr im Kirchengebäude der
Gemeinde Sontra: Schlesien-
straße 1, Eschwege.
Die Gottesdienste finden so-
wohl als Präsenzveranstal-
tung und auch per Video-
konferenz statt. Weitere In-
fos unter 0 56 53/ 6 33 98 28.

EVANGELISCHE KIRCHE

Kirchspiel Sontra
29. September
10 Uhr: Bergmanns-Gottes-
dienst in Sontra
11.15 Uhr: Erntedankgottes-
dienst in Weißenborn
14 Uhr: Erntedankgottes-
dienst in Hornel
Kirchspiel Berneburg
29. September
15 Uhr: Gottesdienst mit De-
kan Ralph Beyer
zum Abschied von Pfarrerin
Dorothea Wecker in Berne-
burg
Kirchspiel Datterode/Röhrda
Sonntag, 29. September
10 Uhr: Taufgottesdienst in
Röhrda
11.30 Uhr: Erntedankgottes-
dienst in Datterode, anschlie-
ßend Imbiss
Der Kirchenchor singt in bei-
den Gemeinden.

Berneburg – Der nächste Sän-
gerstammtisch des MGV Ber-
neburg findet am Mittwoch,
2. Oktober, um 19.30 Uhr im
Gasthaus Gonnermann statt.
Hierzu sind alle Sanges-

freunde in unserer gemütli-
chen Runde recht herzlich
willkommen.

Sänger treffen sich
zum Stammtisch

Erfolgreicher Friedhofseinsatz
Freiwillige in Wichmannshausen packen zusammen an

Gehacktem und Getränken,
die dann gemeinsam unter
dem Vordach verzehrt wur-
den. Ortsvorsteher und Pfar-
rer Karsten Leischow bedank-
ten sich gegen Ende für den
tollen und engagierten Ein-
satz für den Friedhof und das
Dorf bei den Helfern/innen,
der dazu beitrug die dörfliche
Gemeinschaft zu stärken.

red

holz aus den Linden entfernt
werden, da es immer wieder
zu Astabbrüchen kommt, die
für die Besucher des Friedho-
fes eine Gefahr darstellen.
Edith Cebulla fungierte wie-
der als Marketenderin und
versorgte die fleißige Arbeits-
truppe, zu der auch der sie-
benjährige Paul Jonas zählte,
gegen Mittag mit leckerem
Leberkäse, Wurst, frischem

Zudemwurde inHöhe des be-
stehenden Kastanienbaumes
eine kreisrunde Fläche abge-
schoben, da hier eine beson-
dere Ruhestätte für Urnengrä-
ber entstehen soll. Auch die
gegenüberliegende Hecke
zum Töpfermarkt musste er-
heblich eingekürzt werden,
da der Bewuchs immerweiter
in den Friedhof ragt. Letzt-
endlich musste auch das Tod-

Wichmannshausen – Schon um
8 Uhr konnte Ortsvorsteher
Herbert Cebulla die ersten
Freiwilligen auf dem Friedhof
begrüßen, deren Zahl in kür-
zester Zeit auf insgesamt 25
Personen anstieg. Mit verein-
ten Kräften und hoch moti-
viert wurde zunächst die
Friedhofshecke auf einer Län-
ge von 180 Meter in Angriff
genommen und zurückge-
schnitten, was nach dem re-
genreichen Jahr nochmals nö-
tig war. Parallel nahmen sich
die Helferinnen die Friedhofs-
halle vor und unterzogen die-
se einer gründlichen Reini-
gung. Auch der gepflasterte
Fußweg wurde intensiv von
Unkräutern und eingewach-
senem Gras befreit und ist
nun wieder ansehnlich. Da
Andreas Schulz und Bruder
Adrian ihren Kleinbagger zur
Verfügung stellten, konnte
die Friedhofsmauer zur Fried-
hofsstraße von abgestorbe-
nen Wurzeln befreit werden.

Hatten eine schöne Zeit beim Aufräumen: Der Freiwilligentag in Wichmannshausen wurde
gut angenommen. FOTO: PRIVAT/NH



Goldankauf bei Juwelier Kunze
Wir kaufen alten Schmuck, Münzen,

Bestecke, Zahngold
Tel. und WhatsApp 05653-643

Service von Juwelier Kunze
Goldschmiedearbeiten,

Reparaturen und Anfertigungen
Tel. und WhatsApp 05653-643

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
28. September
Bahnhof-Apotheke, Strese-
mannstraße 1, Eschwege, Tel.
0 56 51/2 10 40
29. September
Goldbach-Apotheke, An den
Anlagen 18a, Eschwege, Tel.
0 56 51/3 13 30

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112

Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund
Aufträge zu richten über:
Leitstelle für den Werra-Meiß-
ner-Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 0800/3 41 01 34
Erdgas: 0800/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
0151/53 85 50 74

Krankenpflege
24-Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58 / 9 32 93

Neue Königshäuser
Schützenverein Mitterode: Ken Schulze und Chakawak Farhoodi

Gästeschießen Herren: 1. Rai-
ner Bräutigam 45 Ringe, 2.
Dennis Schön 41 Ringe 3x 9
Ringe, 3. Volkhardt Frank 41
Ringe 2x 9 Ringe
Die Ehrenscheibe der Gäste

gewann Vladimir Schweitzer.
Die Ehrenscheibe für akti-

ve Schützen gewann Rainer
Bräutigam nach Stechen.
Die Vereinsgemeinschaft

Süß schoss wie jedes Jahr ih-
ren Schwanzkönig aus. Hier
setzte sich Wolfgang Maug
nach Stechen durch.
Die Schießsportleiterin Ha-

leh Omidi nahm zusammen
mit Schützenbruder Hans-
Jürgen Wieschollek die Pro-
klamation der neuen Königs-
häuser vor und zeichneten
die Sieger mit Pokalen, Eh-
renscheiben und Sachpreisen
aus.
Der 1. VorsitzendeManfred

Wilhelm wünschte den Ge-
winnern der Pokale, der
Scheiben, der Sachpreise und
den neuen Würdenträgern
des Vereines alles Gute. Er be-
dankte sich bei allen Helfern
für den reibungslosen Ablauf
dieser Veranstaltung.
Sein Dank ging auch an die

Schützengilde für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten
zu dieser Veranstaltung. red

und 3. Plätze honoriert wur-
den. Auch gab es 2 Ehren-
scheiben zu gewinnen.
Im weiteren Verlauf des

Sonntages komplettierten
die Jugendlichen unter Lei-
tung des Jugendleiters Felix
Dietrich das Königshaus. Sie
schossen auf eine 12er Meis-
terscheibe, auf der Chakawak
Farhoodi 12 Ringe erzielen
konnte. 1. Ritter wurde Malte
Jungermann mit 10 Ringen
und 2. Ritter wurde Cataleya
Schulze mit 8 Ringen. Kira
Becker erhielt für ihre Teil-
nahme mit erzielten 6 Rin-
gen eine Erinnerungsmedail-
le.

Ergebnisse
Wanderpokal Mitterode: 1.
Wehretaler 126 Ringe (Tanja
Lentschig, Andre Krug, Ken
Schulze), 2. SV Eschwege II
125 Ringe (4x 10 Ringe - Volk-
hard Frank, Rainer Bräuti-
gam, Holger Weske), 3. Fam.
Dietrich 125 Ringe (2x 10 Rin-
ge - Felix Dietrich, Marco Die-
trich, Simone Dietrich).
Es nahmen zehn Mann-

schaften teil.
Gästeschießen Damen: 1.
Yvonne Weske 44 Ringe, 2.
Lena Becker 42 Ringe, 3. Si-
mone Dietrich 39 Ringe.

Min. und 33 Schuss als Man-
fredWilhelm als 2. Ritter fest-
stand. Somit war das Königs-
haus 2024 komplett.
Am Sonntag begrüßte der

1. Vorsitzende Manfred Wil-
helm, nach einem Früh-
schoppen und gemeinsamen
Essen, die Mitglieder des Ver-
eins und Abordnungen von
folgenden Vereinen: Schüt-
zengilde Sontra, Schützen-
verein 1433 Eschwege, Schüt-
zenverein Germerode, Berg-
knappenverein Kupferschie-
ferbergbau Sontra, Vereins-
gemeinschaft Süß und den
Schützenkönig der Berliner
Schützengesellschaft, sowie
zahlreiche Gäste recht herz-
lich.
Dann gab er das Wort an

die Schießsportleiterin Haleh
Omidi und Schützenbruder
Hans-JürgenWieschollek, die
den Ablauf und die Regula-
rien des Schießens bekannt
gaben.
Es wurde um folgende Po-

kale und Scheiben geschos-
sen: Wanderpokal der Mitter-
öder Vereine, bei dem auch
die 2. bis 3. platzierten Starter
einen Pokal erhielten. Einen
Gästepokal, unter den anwe-
senden Gästen ausgeschos-
sen, bei dem auch hier die 2.

Mitterode – Der Schützenver-
ein Mitterode 1927 e.V. rich-
tete am Wochenende vom
14./15. September sein Kö-
nigsschießen 2024 auf dem
Schießstand der Schützengil-
de Sontra aus.
Bei der diesjährigen Veran-

staltung wurde das Königs-
schießen am Samstag ausge-
tragen, und Sonntag fand
nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen das Schießen um
Ehrenscheiben, Pokale und
Sachpreise statt. Gleichzeitig
wurde das Jugendkönigshaus
ermittelt.
Am Samstag wurde nach

Auslosung der Startreihe ab
16.30 Uhr das Schießen um
das Königshaus der Erwach-
senen begonnen. Zur Ermitt-
lung des Schützenkönigs
2024 benötigten die Schüt-
zen 92 Schuss und nach 65
Minuten brachte Ken Schulze
die Krone zu Fall. Somit wur-
de er neuer Schützenkönig
des SV Mitterode.
Nach einer kurzen Stär-

kungspause begann das
Schießen um die Ritter. Mit
dem 22. Schuss und nach 20
Minuten traf Andre Krug die
richtige Stelle und wurde da-
mit 1. Ritter. Das Schießen
um den 2. Ritter dauerte 30

Sind stolz: (v. li.): 1. Ritter Andre Krug, Schützenkönig Ken
Schulze und 2. Ritter Manfred Wilhelm. FOTOS: PRIVAT/NH

Früh übt sich: (v. li.) 2. Ritter Cataleya Schulze, Jugendköni-
gin Chakawak Farhoodi, 1. Ritter Malte Jungermann und
Kira Becker.

Feierabendmarkt
2. Oktober in Wichmannshausen

Sontra – In gemütlicher At-
mosphäre bummeln, regio-
nale Produkte kennenler-
nen und gemeinsam feiern -
das sieht das Konzept der
Feierabendmärkte vor. Drei
Märkte fanden in diesem
Jahr bereits in Granden-
born, Sontra und Reichens-
achsen statt. 18 Stände mit
regionalen Produkten – von
Ahler Wurscht, Liköre,
Schmuck, Deko-Artikeln
über selbst genähte Kinder-
kleidung bis zu einem Korb-
macher und allerlei Lecke-
reien - werden beim Feier-
abendmarkt am Mittwoch,
2. Oktober, von 16 bis 20
Uhr auf dem Hof des Boyne-
burger Schlosses vertreten
sein. Dazu spielt Musiker
Jan Finkhäuser aus Göttin-
gen Lieder auf der Gitarre.
Auch die Kindertagesstätte
„Bunte Welt“ wird wieder
einen musikalischen Beitrag
darbieten. Für das leibliche
Wohl sorgen der Bernebur-
ger Geflügelhof sowie die
Walking-Gruppe, die Kaffee

und Kuchen anbieten wer-
den. Der Museumsverein
übernimmt den Getränke-
verkauf im sanierten Pfer-
destall. „Das Ambiente im
Schlossinnenhof ist einfach
fantastisch und hat auch be-
reits im vergangenen Jahr
viele Besucherinnen und Be-
sucher auf den Feierabend-
markt gelockt“, so Bürger-
meister Thomas Eckhardt,
der sich schon vor der Ver-
anstaltung bei den Verei-
nen für die Unterstützung
bedankt.
Einladen möchten wir im
Anschluss an den Feier-
abendmarkt zur Lesung von
Tim Frühling ab 20 Uhr in
die ev. Kirche Wichmanns-
hausen. Gelesen wird aus
dem Buch „Der Kommissar
in Wanderschuhen’“. Die
Karten sind im Vorverkauf
bei der Stadtverwaltung
Sontra, Friseur Haargenau
und Bäckerei Dilchert, Wich-
mannshausen, für 10 Euro
(Abendkasse 12 Euro) er-
hältlich. red

Pflegearbeiten im Dorf
Freiwilligentag in Hornel mit 23 Beteiligten

kung am Feuerwehrgeräte-
haus.
Um 15 Uhr wurde dann die

geplante Spielplatzeinwei-
hung bei sehr schönem Wet-
ter mit unseren Bürgermeis-

ter Thomas Eckhardt und vie-
len Bürgern von nah und fern
vorgenommen.
Hier konnten wir unseren

Bürgern und Gästen Kaffee
und Kuchen und Kaltgeträn-
ke für alle kostenfrei ausge-
geben. Gesponsort wurde das
Ganze von unseren Mitglie-
dern und der Vereinsgemein-
schaft Hornel. Wir danken
der Stadt Sontra sowie der
Sparkasse Werra-Meißner für
die finanzielle Unterstützung
für den Kreisfreiwilligentag,
welche wir zur Verpflegung
nutzen konnten.
Der Ortsbeirat, Kirchenvor-

stand sowie die Vereinsvor-
stände bedanken sich außer-
dem recht herzlich bei allen
Helfern aus nah und fern für
die geleistete Arbeit, sowie
die Gerätestellung von Werk-
zeug und Fahrzeugen. red

Brunnenplatz nicht ausfüh-
ren. Dieses wird zu einen spä-
teren Arbeitseinsatz einge-
plant.
Zum Mittag gab es wie ge-

wohnt eine allgemeine Stär-

Hornel – Mit 23 Akteuren von
den Vereinen, Ortsbeirat und
des Kirchenvorstandes wurde
in Hornel der 17. Kreisfreiwil-
ligentag wieder mal erfolg-
reich durchgeführt.
Hierbei konnten folgende

Tätigkeiten im Dorf ausge-
führt werden, Pflegearbeiten
am Friedhof mit Sträucher-
und Heckenschnitt wurden
durchgeführt. Pflegearbeiten
der Außenanlagen am Feuer-
wehrgerätehaus und Spiel-
platzes, sowie die Innenreini-
gung von Jugendraum und
Feuerwehrgerätehauses und
Vorbereitungen zur Spiel-
platzeinweihung wurden
durchgeführt.
Nach Abschluss aller Tätig-

keiten die wir aufgrund der
geplanten Spielplatzeinwei-
hung am Nachmittag hatten,
konnten wir die Aktion am

Verschönerten den Friedhof: der Freiwilligentag in Hornel
wurde gut angenommen. FOTO: PRIVAT/NH

Freiwilligentag in Wölfterode
24 Personen konnten wir bei wunderschönem Spätsommer-
wetter zum Freiwilligentag begrüßen. Es ist immer wieder
erstaunlich und schön, wie viele Bürger/innen Groß und
Klein sich in unserem kleinen Ort engagieren. So konnten
wir in unserem kleinen Dörfchen alle notwendigen Pflegear-
beiten erledigen und hatten auch viel Spaß dabei.

STADTVERWALTUNG INFORMIERT

wünschen und sie ihren
Wunsch rechtzeitig, das
heißt bitte mindestens drei
Wochen vor dem Jubiläums-
tag, im Vorzimmer des Bür-
germeisters mitteilen.

Mitteilungen und Berichte für
den Sontraer Stadtkurier
müssen der Verwaltungmon-
tags bis 11Uhr vorliegen. Spä-
ter eingehende Meldungen
können nicht berücksichtigt
werden.
Ehejubiläenwerdennur dann
imStadtkurierveröffentlicht,
wenn die Betroffenen dies

KATHOLISCHE KIRCHE
Samstag, 28. September
Keine Vorabendmesse in
Nentershausen und Herles-
hausen

Sonntag, 29. September
10 Uhr: Sonntagsmesse zur
Profanierung in Richelsdorf
Keine Sonntagsmesse in Son-
tra

Sontra – Der nächste Aus-
spracheabend der Landwirte
findet am Donnerstag, 10.
Oktober, um 19.30 Uhr im
Hotel Link in Sontra statt.

Ausspracheabend der
Landwirte



Jedes Jahr bisher dabei
Freiwilligentag in Ulfen mit vielen helfenden Händen

hellige Meinung. Als man
hörte, dass die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr sich mit über
20 Kindern und Jugendlichen
beim Müllsammeln einge-
setzt hatten, war man stolz,
sichmit über 50 Personen am
KFT 2024 beteiligt zu haben.

red

chen Beisammensein im Hei-
mathof bei allen für die ein-
gebrachte Arbeitsleistung
zumGemeinwohl und für die
Gemeinschaft im Dorf. Sich
ehrenamtlich zu engagieren,
lobte er die Arbeiten für die
Allgemeinheit. „Heute haben
wir gut geschafft“, so die ein-

Schaufeln, Besen, Hacken, Re-
chen, Heckenscheren, Motor-
sägen und auch Großgerät,
wie Traktoren mit Anhän-
gern, zur Verfügung. Nach
mehreren Stunden intensiver
Arbeit und Friedhofspflege
bedankte sich Ortsvorsteher
Michael Stein beim gemütli-

Ulfen – Zum 17. Mal nahm Ul-
fen am KFT teil. Friedhofs-
pflege war das vorgegebene
Ziel. Bereits vor Beginn der
Arbeiten hatte Albert Marien-
feld, körperlich einge-
schränkt in Eigenständigkeit,
Sträuche und Äste geschnit-
ten und zog diese in einer
Wanne hinter seinem Rolla-
tor her. So was gibt es wohl
nur in Ulfen. Nach der Begrü-
ßung der 30 Helferinnen und
Helfer durch Ortsvorsteher
Michael Stein wurden diese
namentlich in einer Liste er-
fasst. „Dies diene versiche-
rungstechnischen Gründen
und der Absicherung, sofern
ein Unfall passiert, was nicht
immer auszuschließen ist“,
erklärte der Ortsvorsteher.
Nach dem Motto „Macht mit,
ein Kreis, ein Tag“, wurde
nun auf dem Friedhof Ulfen
in großemUmfang der Baum-
Strauch- und Heckenrück-
schnitt, sowie Pflegearbeiten,
durchgeführt. Die freiwilli-
gen Helfer und Helferinnen
stellten eigenes Arbeitswerk-
zeug, wie Schubkarren,

Freiwilligentag in Ulfen lockte viele Freiwillige an: Friedhofspflege war diesmal das vorgege-
bene Ziel. FOTO: PRIVAT/NH

Entsorgung von Baum-
und Strauchschnitt

Kostenlose Abgabe am 19. Oktober
vor allem kostenfrei zu ent-
sorgen.
Wir möchten Sie bitten, in

dem o. g. Zeitfenster den
Baum- und Strauchschnitt
auf der entsprechenden Flä-
che des Parkplatzes abzula-
gern, damit dieser anschlie-
ßend vom Bauhofteam ge-
häckselt und entsorgt wer-
den kann!

Sontra – Wir bieten allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur
Entsorgung ihres Baum- und
Strauchschnitts in diesem
Jahr am Samstag, 19. Okto-
ber, in der Zeit von 8 bis 12
Uhr auf dem MSC-Parkplatz
am Husarenring die Möglich-
keit, ihren Baum- und
Strauchschnitt (Durchmesser
max. 8 cm) fachgerecht und

Kann kostenfrei abgegeben werden: Am 19. Oktober nimmt
die Stadt Sontra Baumschnitt an. FOTO: PANTHERMEDIA.NET/LIANE MATRISCH

Starkes Dorf -
wir machen es

Freiwilligentag in Diemerode
Sitzgruppe wurde das Dach
mit Blechen in Ziegeloptik
eingedeckt. Die ebenfalls mit
Unterstützung des Projektes
„Starkes Dorf - wir machen
mit“ gekaufte Schaukelbank
wurde oberhalb der Jugend-
raum - Terrasse hinter dem
Dorfgemeinschaftshaus auf-
gestellt.
Auf dem Friedhof wurden

die Sträucher und die Hecken
im Bereich der Friedhofshalle
zurückgeschnitten, das Pflas-
ter gereinigt und Rabatten
von Wildwuchs befreit.
Nachdem alle Arbeiten er-

ledigt waren, gab es zum Ab-
schluss des Freiwilligentages
Bratwürstchen und Getränke
für die Mitwirkenden. red

Diemerode – Vorab: Der Orts-
beirat bedankt sich recht
herzlich bei allen freiwilligen
Helfern für einen gelunge-
nen Freiwilligentag.
20 Akteure konnte Ortsvor-

steher Lothar Oschmann um
10 Uhr am Spielplatz begrü-
ßen. Einige Freiwillige ent-
fernten Unkraut und Gras
aus dem riesengroßen Sand-
kasten, immerhin 23 x 7 Me-
ter, und auf dem Spielplatz
und dem Umfeld des Dorfge-
meinschaftshauses und des
Feuerwehrgerätehauses wur-
de der Rasen gemäht.
Bei der durch das Projekt

„Starkes Dorf - wir machen
mit“ des LandesHessen geför-
derten und angeschafften

Haben mehrere Projekte an einem Tag umgesetzt: die Freiwil-
ligen in Diemerode. FOTO: PRIVAT/NH

Mit Kinderrechten
in die Zukunft
Weltkindertag in Sontra

die Kinder drehen und tolle
Preise gewinnen konnten.
Auf dem Glücksrad waren
verschiedene Kinderrechte
abgebildet, zu denen dann
Quizfragen gestellt wurden.
Darüber hinaus wurde ein
Memory Spiel zum Thema
Kinderrechte angeboten, das
spielerisch Wissen über die
Rechte von Kindern vermit-
telte.
Ein weiterer wichtiger Be-

standteil der Veranstaltung
war eine Abstimmung, bei
der die Teilnehmenden ge-
fragt wurden, ob sie bereits
von Kinderrechten gehört ha-
ben. Die Umfrage ergab, dass
die meisten schon einmal da-
von gehört hatten.
Der Weltkindertag in Son-

tra bot eine hervorragende
Gelegenheit, die Rechte der
Kinder in den Mittelpunkt zu
stellen und ihnen eine Stim-
me zu geben. red

Sontra – Am 20. September
feierte die Stadt Sontramit ei-
nem Angebot der AWO Stadt-
jugendförderung den Welt-
kindertag unter dem Motto
„Mit Kinderrechten in die Zu-
kunft“. Dieser besondere Tag
stand ganz im Zeichen der
Rechte von Kindern.
Die Veranstaltung fand auf

dem Marktplatz von Sontra
statt. Kinder und ihre Famili-
en waren herzlich eingela-
den, an einem abwechslungs-
reichen Programm teilzuneh-
men, das nicht nur Spaß
machte, sondern auch das Be-
wusstsein für Kinderrechte
schärfte. „Wir möchten mit
dieser Veranstaltung nicht
nur feiern, sondern auch in-
formieren, denn Kinderrech-
te betreffen uns alle“, erklärt
Monique Laubach von der
AWO Jugendförderung.
Ein Highlight des Tages

war das Glücksrad, an dem

Weltkindertag 2024 in Sontra: „Mit Kinderrechten in die Zu-
kunft“. FOTO: STADT SONTRA/NH

Für das Dorf
gearbeitet

Freiwilligentag in Weißenborn
selbst eine Grundreinigung.
Nach getaner Arbeit traf

man sich an unserem schö-
nen Brunnen zu einer defti-
gen Brotzeit mit erfrischen-
den Getränken. Ein gemütli-
cher Plausch durfte dabei
nicht fehlen. Der Ortsvorste-
her dankt allen Beteiligten
für Ihren Einsatz, besonderes
unseren Maschinisten, die
wieder einmal Ihren Fuhr-
park zur Verfügung stellten.
DANKE dafür! red

Weißenborn – „Für unser
Dorf“; dieser Einladung zum
Freiwilligentag 2024 folgten
28 fleißige Helferinnen und
Helfer und trafen sich um 9
Uhr auf dem Friedhof. Ge-
meinsam wurden drei Grab-
stätten entfernt, Erdarbeiten
durchgeführt, der komplette
Friedhofsbereich gepflegt
und gestaltet. Die in die Jahre
gekommenen Türen des
DGH´s erhielten einen neuen
Farbanstrich und das DGH

Gemeinsames Beisammensein gehört dazu: der Freiwilligen-
tag in Weißenborn. FOTO: PRIVAT/NH

Thurnhosbach macht mit
Unter diesem Motto waren viele Freiwillige bei herrlichem
Spätsommer Wetter bereit, sich um die Grünflächen am DGH
und Friedhof zu kümmern. Wenn die Arbeit Hand in Hand
bewältigt wird, ist genügend Zeit für das Schwätzchen zwi-
schendurch.

Berneburg – In Berneburg fin-
det am Samstag, 5. Oktober,
das diesjährige Oktoberfest
im Zelt auf dem Schulhof
statt. Beginnen wird die Gau-
di um 18 Uhr. Für zünftiges
Essen und Getränke ist ge-
sorgt. Wir freuen uns auf
Euch, gern in Dirndl und Le-
derhose. Der Schützenverein
Berneburg.

Oktoberfest in
Berneburg

Ulfen – Die Sommerpause der
Sitzgymnastik ist nun zu En-
de. Wir treffen uns voller Tat-
kraft unter der Leitung von
Brunhilde Huk amMittwoch,
2. Oktober, um 16 Uhr, im
DGH (Dorfgemeinschafts-
haus) in Ulfen.
Wir würden uns sehr freu-

en, auch neue Teilnehmer
bei uns begrüßen zu können.

Sitzgymnastik beendet
Sommerpause

Freiwilligentag in
Mitterode

dieBüschezurückgeschnitten.
Außerdem wurde ein Teil des
kaputten Betons unterhalb
der Rampe entfernt und ein
Beet angelegt, auf dem ein
Ginkgobaum gepflanzt wur-
de. Vielen Dank an das Team
des Bauhofes, das dies ermög-
licht hat. Ein herzliches Dan-
keschön an alle „Aktiven“ die
zeigten, dass ihnen das Dorf-
bild nicht egal ist. red

Mitterode – Zum Freiwilligen-
tag am 14. September 2024
trafen sich 14 engagierte Ein-
wohner, um das Dorfbild et-
was zu verändern. Rund um
das Feuerwehrgerätehaus
wurde die Hecke geschnitten
und das Unkraut entfernt. Die
Mauer amDorfgemeinschafts-
haus wurde gesäubert und ge-
strichen. Im Eingangsbereich
wurden der Bodendecker und

Haben sich engagiert: Die Freiwilligen aus Mitterode haben
ihr Dorf verschönert. FOTO: PRIVAT/NH



SERVICE

Kein Alkohol, keine Männer
So feiert man Baby-Shower-Partys

Party-Expertin. Und natürlich
sollte sich die Frau in keiner
kritischen Phase wie zumAn-
fang der Schwangerschaft be-
finden. „Sie sollte auf jeden
Fall schon gut schwanger
sein“, sagt Katja Henning und
rät zu einer Party im sechsten
oder siebten Monat. Doch
werwill, kann natürlich auch
noch später feiern. Einzige
Voraussetzung: „Der Mama
muss es gut gehen!“

Sensibel sein,
Wertschätzung zeigen
Der Aspekt, wie sich die

werdende Mutter nicht nur
körperlich, sondern auch psy-
chisch fühlt, sollte bei aller
Freude nicht vernachlässigt
werden. „Die Schwanger-
schaft ist eine sehr vulnera-
ble Phase, in der es auch viele
Sorgen gibt. Das sollte man
immer im Hinterkopf ha-
ben“, sagt die psychologische
Psychotherapeutin Friederi-
ke Echtler-Geist.
Wenn um einen herum

ausgelassene Stimmung herr-
sche oder große Geschenke
mitgebracht werden und alle
davon ausgehen, dass alles
gut geht, „kann sich die Mut-
ter innerlich sehr überholt
oder schnell alleingelassen
fühlen“, sagt Echtler-Geist,
die auf das Thema psychische
Erkrankungen in der
Schwangerschaft speziali-
siert ist. Sie appelliert an die
Freundinnen: Berücksichti-
gen Sie auch mögliche
Schwangerschafts-Depressio-
nen.
Wenn der Schwangeren

vor dem Fest Zweifel kom-
men, ob sie wirklich groß fei-
ern und schon Geschenke ha-
ben möchte, sollte sie dann
lieber absagen? „Das muss
nicht unbedingt sein“, sagt
die Psychologin. „Denkbar
wäre auch, dass sie einfach zu
Beginn ein paar Worte sagt,
dass ihr ein bisschen mulmig
geworden ist.“ Gerade gute
Freundinnen könnten dafür
dann Wertschätzung und
Verständnis aufbringen und
sie unterstützen. tmn

Wer selbst aktiv werden
möchte, kann Windlichter
mit Spitze und aufgedruck-
ten Babyfüßen basteln oder
Wimpelkettenmit aus Papier
ausgeschnittenen Baby-
stramplern.
Gleiches gilt für die Ge-

schenke, mit der die Mutter
„übergossen“ werden soll:
Wer keine Kleidung, Nuckel
oder Spielzeug kaufen möch-
te, kann eine Windeltorte
oder Windelschnecke gestal-
ten. Ein Hingucker seien So-
cken-Muffins: „Die Söckchen
werden in einer Muffin-Form
so aufgewickelt, dass sie aus-
sehen wie kleine Törtchen“,
beschreibt Henning.
Wenn sich Freundinnen

zusammen tun, könnte auch
eine Polaroid-Kamera ein
schönes Geschenk sein: Dazu
gibt es dann selbst angefertig-
te „Meilenstein-Karten“, die
als Motto für das jeweilige Fo-
to („Eine Woche / ein Monat
alt“, „Mein erster Ausflug“
etc.) verwendet werden und
Jahre später noch eine tolle
Erinnerung sind.

Dankeschön an die
Freundinnen
Katja Henning rät den

Schwangeren, sich nicht nur
beschenken zu lassen, son-
dern auch selbst etwas Per-
sönliches zu verschenken -
„sozusagen als Dankeschön,
dass die Freundinnen alles or-
ganisiert haben.“ Etwa eine
selbst gegossene Kerze mit
der Aufschrift „Mit Liebe ge-
macht“ oder ein Piccolo als
„Baby-Sekt“: „Wenn das Kind
dann geboren wurde, kön-
nen alle zu Hause darauf an-
stoßen!“

Der beste Zeitpunkt?
Man sollte schon „gut
schwanger“ sein
Bleibt die Frage nach dem

Zeitpunkt der Party: „Ob zum
Brunch oder Kaffeetrinken
oder abends, das sollte sich
auf jeden Fall die werdende
Mutter aussuchen. Ganz so,
wie es ihrem Rhythmus am
besten entspricht“, sagt die

stattfindet. Meist wird aber
eher das persönliche Umfeld
gewählt - denn das eignet
sich auch besser für die Spie-
le, die sich um die bevorste-
hende Geburt und das Mut-
ter-Sein drehen.

Spiele rund ums Baby
„Besonders lustig ist eine

Babybrei-Verkostung“, sagt
Katja Henning. Dazu wird die
Sorte auf dem Gläschen abge-
klebt, und die Teilnehmerin-
nen müssen raten, um wel-
chen Geschmack es sich han-
delt. Kreatives Wissen ist
auch bei Spielen wie „Baby-
Stadt Land Fluss“ gefragt -mit
den Kategorien Spielzeug,
Pflegeprodukt, Brei-Sorte, Ba-
bykleidung. Bei der Baby-
wort-Suche müssen in Buch-
stabenquadraten oder Lü-
ckentexten Kinder-Reime
aufgefüllt werden. Henning:
„Die künftige Mutter erhält
so gleich Anregungen für spä-
ter.“
Beliebt seien auch Spiele

wie das Ausfüllen von Wett-
karten unter dem Motto:
„Mein Bauchgefühl sagt...“.
Die Gäste können etwa Tipps
zum Geburtstermin, Uhrzeit,
Gewicht oder Aussehen oder
auch zum Gemütszustand
des Vaters nach der Geburt
abgeben. „Später wird dann
ausgewertet, wer am nächs-
ten dran war.“ Und noch ein
Spiel kann nur auf einer Ba-
by-Shower-Party gespielt wer-
den: Das „Schätze meinen
Bauchumfang!“ Dazu be-
kommt jede Frau ein Maß-
band und muss an der Stelle
abschneiden, von der sie
meint, wie dick der Bauch ist.

Geschenke und Deko
Und wie hält man es mit

der Deko? Je nach Wissens-
stand sieht die rosa und hell-
blau aus - oder neutral hell-
grün oder „einfach schön
bunt“. Zu typischen Motiven
wie Schnuller, Kinderwagen
oder Kuscheltieren lässt sich
die Location auch noch mit
entsprechenden Girlanden
oder Lampions ausstatten.

Es ist ein Brauch aus den
USA, der mehr und mehr
auch nach Deutschland he-
rüberschwappt: eine Baby-
Shower-Party. Aber wer ist
dabei? Wer organisiert?
Wer bezahlt? Und was soll
das überhaupt?

Das Baby ist zwar noch
nicht auf der Welt, aber im
Familien- und Freundeskreis
ist die Vorfreude riesengroß.
So groß, dass man die wer-
dende Mutter mit Geschen-
ken und Zuneigung über-
schütten - also englisch inter-
pretiert quasi „überduschen“
- will. Und wie könnte das
besser gehen als bei einem
Fest, das daher genau solch
einen Namen trägt: „Baby-
Shower-Party“!
„Es geht vor allem darum,

die Freude darüber zu teilen,
dass ein Baby kommt. Und
dass man Zeit miteinander
teilt“, sagt Katja Henning, Au-
torin des Ratgebers „Feste fei-
ern – Babyparty“. In den USA
hat dies schon lange Traditi-
on, auch bei uns wird diese
Feier unter jungen Frauen
immer beliebter – ähnlich
wie ein Junggesellenab-
schied.

Alles gut, was der
Mutter guttut
Wobei es einen großen Un-

terschied gibt: Denn Alkohol
gilt als „No-Go“ bei solchen
Feiern. „Das wäre wirklich
doof, wenn drumherum alle
trinken, und nur die werden-
de Mama muss darauf ver-
zichten“, sagt Henning. Was
nicht heißt, dass man „nur“
auf stilles Wasser zurückgrei-
fen muss. Die Autorin rät zu
gesunden und leckeren
Drinks von der „Mom-osa-
Bar“ wie Erdbeer- oder Him-
beer-Mimosa oder Johannis-
beer-Fizz: „Die sehen aus wie
Cocktails und schmecken
auch so, haben aber natürlich
keinen Alkohol.“
Und noch etwas wird bei

diesen Baby-Partys oft nicht
gern gesehen: Männer! „Tat-
sächlich wäre das wohl
nichts für die“, ist die zweifa-
che Mutter überzeugt. „Ich
weiß zwar nicht, ob das ein
absolutes „No-Go“ wäre, aber
für mich ist das eher etwas
Weibliches!“
Wie undwo und inwelcher

Form dieses Baby-Fest jedoch
stattfindet, dafür gibt es kei-
ne festen Regeln und keine
Grenzen. Erlaubt ist alles,
was der werdenden Mutter
guttut und gefällt. Und das
sei eben ganz individuell.

Freundinnen planen
und zahlen
Fest steht nur: Die Schwan-

gere soll keine negative Auf-
regung, keinen Stress, keine
Arbeit und keine Kosten ha-
ben. Und damit ist auch klar,
wer das Fest im Regelfall
plant, organisiert und auch
bezahlt: die Freundinnen!
Heißt: Sie lassen die Party bei
jemandem aus ihrem Kreis
stattfinden. Und dorthin
bringen sie dann Essen und
Trinken mit. Sollte die wer-
dende Mutter lieber bei sich
zu Hause feiern wollen, gilt:
„Alle helfen mit: nicht nur
bei Deko und Verpflegung,
sondern hinterher auch beim
Aufräumen!“, so Henning.
Üblich ist auch, dass sich

die Freundinnen die Kosten
teilen. Das gilt auch dann,
wenn die Feier nicht privat,
sondern in einem Restaurant

Die Baby-Shower-Party wird komplett von den Freundinnen ausgerichtet und sollte nicht vor dem 6., 7. Schwangerschaftsmonat stattfinden.
FOTO: GPOINTSTUDIO/WESTEND61/DPA-TMN

Ein Baby-Shower-Spiel ist das Ausfüllen von Wettkarten unter
dem Motto: „Mein Bauchgefühl sagt...“. Die Gäste können
etwa Tipps zum Geburtstermin, Uhrzeit, Gewicht oder Aus-
sehen abgeben. FOTO: KATJA HENNING/CHRISTOPHORUS VERLAG/DPA-TMN

Wem eine persönliche Note beim Dekorieren wichtig ist,
kann etwa Windlichter mit Spitze und aufgedruckten Baby-
füßen basteln. FOTO: KATJA HENNING/CHRISTOPHORUS VERLAG/DPA-TMN
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Benediktiner Hell
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
5.29

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,45 €

1 l = 0,42 €3.49**
App3.79

ANGEBOT

6.49
ANGEBOT

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

4.49
ANGEBOT

top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0 83 €0,83 €

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

11.99

Paulaner
Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-20%

1.49
ANGEBOT

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

Käfer
Weincocktail,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

NNiieeddrriigpreisgpreis!!DaDaueuer-r-

2.99

Bree
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

1 l = 3,99 €2.99**
App3.49

ANGEBOT

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

Chantré
Weinbrand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,99 €

6.99
-22%

10.99
-21%

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 30.09. – 05.10.2024

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,54 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Flaschen
Gerolsteiner

Cola & Co. 0,33 l
GRATIS!

G+ 3
!!AktionAktion

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

7.29

GRAT

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

+ 3 EM-
Stadionbecher
GRATIS!

!!AktionAktion

1 l = 1,10 €10.99**
App

ANGEBOT

11.99

Paderborner Pilsener
2 Kasten á 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0,65 €

12.98
15.98

Entspricht einem
Kastenpreis von 6,49 €

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion

5.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Apero
Aperitiv
0,7 l -Flasch
1 l = 13,56 €

l
vo
he,
€

9.49
-27%

KNALLERKNALLER
PREISPREIS !!

1 x AirPods
Max

1 x Satz
Winterreifen

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Sie haben sich für ein Projekt aufgeop-
fert und ernten nichts als Undank. Und dennoch: Aus Ihrer
Haut können Sie nicht raus – und das ist gut so!

STIER 21.4.-21.5. Ihr brillanter Einfall stößt bei den anderen
nicht auf Gegenliebe. Überprüfen Sie Ihre Idee noch mal:
Vielleicht taugt sie tatsächlich nichts?

ZWILLING 22.5.-21.6.Man nimmt Sie beim Wort. Jetzt
müssen Sie liefern. Die Zeit der vollmundigen Ankündigun-
gen ohne Beweis von Fähigkeiten ist definitiv vorbei!

KREBS 22.6.-22.7. Sie müssen zu Ihrer Meinung stehen,
auch wenn es zu Streit kommt. Schließlich haben Sie
Prinzipien, die Sie nicht beliebig austauschen dürfen.

LÖWE 23.7.-23.8. Sie haben Ihren Partner geärgert, so
dass er jetzt Konsequenzen androht. Noch können Sie sich
entschuldigen und die Lage wieder entspannen.

JUNGFRAU 24.8.-23.9.Mit zunehmender Dauer Ihrer
Beziehung wächst die Verbundenheit. Über den kleinen Flirt
des Partners sollten Sie deshalb nur lächeln.

WAAGE 24.9.-23.10. Gestehen Sie Ihrem Partner den
gleichen Freiraum zu, den Sie auch für sich selbst gern in
Anspruch nehmen. Gleiches Recht für alle!

SKORPION 24.10.-22.11. Versuchen Sie nicht, alle Ver-
säumnisse der letzten Tage auf einen Schlag nachzuholen.
Damit überfordern Sie sich selbst über alle Maßen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Im häuslichen Bereich wird man
Sie mit Zuneigung überschütten. Beruflich sollten Sie Ihren
Verstand und Ihre Kreativität ausgiebig nutzen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Sie lieben es, Ihre Stärke zu
demonstrieren: Doch in dieser Woche kommt es wesentlich
mehr darauf an, Ihre Ausdauer unter Beweis zu stellen.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Jetzt müssen Sie loslegen,
denn Sie haben derzeit ausreichend Kraft und Willen, um
Ihre kühnen Pläne Wirklichkeit werden zu lassen!

FISCHE 20.2.-20.3.Wissen Sie, was Sie eigentlich genau
wollen? Wenn ja, dann müssen Sie es jetzt zeigen, wenn
nein, dann sollten Sie es nun herausfinden.

Sind die Zweifel bei der E-Mobilität berechtigt?
(djd-k). Die Bereitschaft zum Kauf eines E-
Autos ist in Deutschland zuletzt gesunken.
Skepsis herrscht vor allem im Hinblick auf
Reichweite, Umweltfreundlichkeit und Lad-
einfrastruktur.
- Reichweite: Laut ADAC Ecotest kamen im
Jahr 2010 alle E-Autos auf eine Durchschnittsreichweite von 123 Kilo-
metern, 2023 betrug sie bereits 393 Kilometer.
- Umweltfreundlichkeit: Laut Umweltbundesamt sind im Jahr 2020 zuge-
lassene E-Autos im gesamten Lebenszyklus um 40 Prozent klimafreund-
licher als Benzin-Pkws. „Besitzerinnen und Besitzer von E-Autos können
die Umweltfreundlichkeit noch steigern, indem sie beim Aufladen auf
reinen Ökostrom setzen“, teilt Ata Mohajer vom Ökostromanbieter Licht-
Blick mit.
- Ladeinfrastruktur: 2023 wuchs die Zahl der öffentlichen Ladepunkte
um 40 Prozent auf nunmehr 123.000.
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Jetzt angesagt
Lockenfrisuren für den Mann

„spannende Textur“.
Ihre Locken sind mittel-

lang? Dann können Sie es
mal mit einem Seitenscheitel
probieren oder die Haare ein-
fach nach hinten kämmen,
empfiehlt „Haut.de“. Ein
leichter Stufenschnitt sorgt
für zusätzliche Leichtigkeit
und noch mehr Volumen.
Voluminös geht es auch bei

der Trend-Frisur „Night Ride“
zu, die der Zentralverband
des Deutschen Friseurhand-
werks als einen der Trend-
looks für die Saison vorstellt:
Die Haare an den Seiten flie-
ßen gelockt bis knapp über
die Schultern, das Pony ist
kurz und stark gewellt. Eine
„Anspielung auf Glam Rock“
sei bei der Frisur nicht zu
übersehen, so der Verband -
es werde mit reichlich Lo-
ckencreme gearbeitet und
luftgetrocknet oder mit dem
Diffusor geföhnt. tmn

O b Natur oder nachgehol-
fen: Haarstylings mit Lo-

cken sind bei Männern der-
zeit angesagt. Laut dem Por-
tal „Haut.de“ verleihen sie ei-
nen weniger strengen Aus-
druck als glatt gegeltes Haar.
Und es gibt viele verschiede-
ne Lockenfrisuren – für un-
terschiedliche Haarlängen.
Wild und lässig wirke die

Frisur demnach etwa, wenn
das Seitenhaar kurz geschnit-
ten wird und sich die volumi-
nöse Lockenpracht erst am
Oberkopf zeigt. Kurze, locki-
ge Haare können aber auch
gut mit einem richtigen Un-
dercut kombiniert werden.
Durch die kurz rasierten Sei-
ten- und Nackenpartien kom-
men die Locken laut
„Haut.de“ dann noch mehr
zur Geltung.
Eine weitere Möglichkeit:

der sogenannte Fringe. Hier
werden die Seiten- und Na-
ckenpartien etwas kürzer ge-
schnitten, die Haare am
Oberkopf und an der Stirn
länger getragen. Der Zentral-
verband des Deutschen Fri-
seurhandwerks sieht unter
den Trend-Looks für Herbst
und Wintern unter anderem
ein als „Cherub Rock“ be-
zeichnetes Styling, bei dem
es an den Seiten deutlich kür-
zer zugeht als auf dem Kopf -
und die Haare lockig in die
Stirn fallen. Ein leichtes
Glanzspray unterstreiche
laut dem Zentralverband die

„Cherub Rock“ heißt ein
Trendlook für Männer.
FOTO: ERWIN WENZEL/ZV FRISEURHANDWERK/DPA-
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